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Litauische Nebergriſfe

Freitag , 27 . Mai 1038 149 . Jahrgang — Nr . 240

Für Familten⸗ und

Bei Zwangsvergleichen oder

Re geführliche engliſch-ůjranzöjiſche Stimmungsmache in der lſchechiſchen Kriſe

Scharfer Proteſt in Memel
durückweiſung der Kownoer Litauiſierungsvolitik durch den Memel - Landtag

dnb . Memel , 27 . Mai .
Ju der Sitzung am 25. Mai des Memelländiſchen

Landtages , die unter der üblichen ſtarken Beteiligung
memelländiſchen Publikums und in Anweſenheit
zahlreicher Preſſevertreter ſtattfand , kam es zu
scharfen Vorſtößen der Fraktion der memelländiſchen
Einheitsliſte gegen die Politik des litauiſchen Gou⸗
berneurs . Den erſten Anlaß hierzu bot die Ver⸗
leung eines erneuten Vetos des Gouverneurs gegen
das bereits zweimal vom Landtag deſchloſſene Geſetz
zur Abänderung der Gewerbeordnung . Der Abge⸗
brͤnete Monien führte hierzu aus ,

daß litauiſcherſeits die ſtaatlichen Machtmittel
zu einem unberechtigten Eingriff in die memel⸗
ländiſchen Kompetenzen mißbraucht worden ſeien .

Den Schluß der Sitzung bildete die Beantwortung
kiner Interpellation durch das Direktorium in der
age der Ausſtellung von memelländiſchen Päſſen .
Es ſtellte ſich hierbei heraus , daß das Memeldirek⸗
lürlam ſeit dem Jahre 1934 vom litauiſchen Gou⸗
rneur gezwungen wird , bei der Ausſtellung von
äſſen an Memelländer den durch Artikel 34 des
Memelſtatuts vorgeſchriebenen Vermerk „ Bürger
des Memelgebiets “ fortzulaſſen , und daß auf dieſe
Beiſe die vom Statut gewollte Unterſcheidung zwi⸗
ſchen Großlitauern und Memelländern verwiſcht
werden ſoll . Das Memeldirektorium gab bei dieſer

Her falſche Pariſer Dreh :

Erklärung bekannt , daß der Gouverneur ſich auf den
Standpunkt geſtellt habe , daß die Beſtimmung des
Artikels 34 des Memelſtatuts nur für ſogenannte
Inlandspäſſe einſchließlich der memelländiſchen ledig⸗
lich durch die litauiſchen Paßvorſchriften geregelt
werde .

Der Abgeordnete Moönien ſtellte hierzu feſt , daß
bis zum Jahre 1934 die unbeſtrittene Praxis be⸗
ſtanden habe , zwiſchen Auslandspäſſen und Inlands⸗
päſſen keinerlei Unterſchied zu machen und ſämtliche
memelländiſchen Päſſe mit dem durch Artikel 34 des
Memelſtatuts vorgeſchriebenen Vermerk „ Bürger
des Memelgebiets “ zu verſehen . Wenn nunmehr
das Gouvernement eine Aenderung dieſer Vorſchrift
durchführen wolle , ſo ſei dies eine Erſcheiungsform
jener Politik , die auf eine Liquidierung der
Autonomie des Memelgebiets hin⸗
ziele . Für die Memelländer ſei jedoch die Memel⸗
bürgerſchaft ein ſtaats rechtlicher Begreff und eine
politiſche Tatſache . Der Memelländiſche Landtag
halte deshalb mit allem Nachdruck die grundſätzliche
Forderung aufrecht , daß dieſer Vermerk der
Memelbürgerſchaft nach dem eindeutigen Wortlaut
des Memelſtatuts in den Päſſen der Memelländer
beizubehalten ſei .

Die Sitzung
Dauer beendet .

wurde nach zweieinhalbſtündiger

Ae lſchechiſche Kriſe und „die Achse “
Zurückweiſung der Pariſer „ Siegesmeldungen “ durch die italieniſche Preſſe

i dnb . Mailand , 27. Mai .

„Die norditalieniſche Preſſe äußerte heute über⸗
Auſtimmend ihren Unmut über die unheilvollen
Einflüſſe der bolſchewiſtiſchen Kreiſe , die alles daran

ben, um in der Tſchechoſlowakei die Lage zu ver⸗
ſhärſen und eine vernünftige Löſung unmöglich
a machen . Eine klare Präziſierung der franzöſiſch⸗
zgliſchen Politik fordert der „ Corriere della Sera “ .

ewiſſe Pariſer Zeitungen , ſo ſchreibt das Blatt ,
möchten die Franzoſen glauben machen , daß ihre
eſlerung einen großen diplomatiſchen Erfolg , einen

moraliſchen Sieg “ über Deutſchland und zwar als
zalge des engen Bündniſſes mit England errungen

häte Man verſuche in jenen Kreiſen , durch glatte

Fülchungen der Tatſachen die öffentliche Meinung
kkezuführen . Der Verlauf der tſchechoflowakiſchen
gelegenheit zeige wieder einmal die Kriegslüſtern⸗

zeit und die Unfähigkeit der Demokratien , ihren
blichwörtlichen Verfolgungswahn und ihre unter
. Oberfläche verborgenen Bindungen .

Die Haltung der tſchechiſchen Behörden und der
Keſamten demokratiſch⸗freimaureriſchen europäiſchen

. trage einen ausgeſprochen aggreſ⸗
ven Charakter . Deutſchland habe nicht das

kekingſte getan . Es ſei mit größter Beherrſchung
unerfreulichen Lage gegenübergetreten und habe
5 vermieden, was zu einer allgemeinen Kata⸗

1 hätte führen können . Die Prahlereien der

1 ſtzoſtſchen Preſſe ſeien nicht nur lächerlich , ſondern
115 düßerſt gefährlich , denn ſie könnten dazu ühren ,

Ag Deutſchen die Geduld verlieren und aufdie
e ſchen Herausforderungen mit aller Schärfe
4 glerten und andererſeits die tſchechiſche Regie⸗

lig die ſich im Unrecht befinde , in dieſer ſo heiklen
Via immer unverſöhnlicher werden könne .

bnotvoler ſei die Behauptung , daß die
übe veigniſſe nicht nur einen franzöſiſchen Sieg
Aber Deutſchland, ſondern einen

gewaltigen und vielverſprechenden Sieg der
chſe Lond is 1 i

lin edene über die Achſe Rom —Ber⸗

Hua Manöver machten nicht den geringſten

0
u und könnten keinen täuſchen , höchſtens

ge Millionen einfältige Leſer von Pariſer Zei⸗inen . Die Achſe Rom —- Berlin ſei vol !ö 5

dehebbe wegen der klugen Haltung der

ene und wegen der Zurückhaltung , die

Ralien auferlegt habe , ſei nicht der geringſte An⸗

laß gegeben geweſen , die Solidarität der Achſe er⸗
neut zu beweiſen .

Der „ Popolo ' Italia “ erklärt , trotz äußerer
Ruhe glimme das Feuer unter der Aſche . Die Su⸗
detendeutſchen würden nicht auf die Forderung nach
ihrer Autonomie verzichten . Auch ſei es geradezu
grotesk , ſo kurz nach der Genueſer Rede Muſſolinis
die Feſtigkeit der Achſe zum Gegenſtand von Erörte⸗
rungen machen zu wollen . Das Reich habe eine un⸗
bedingt korrekte Haltung eingenommen , und man
habe keinerlei Kriegspſychoſe geſchürt .

Die Turiner „ Gazzetta del Popolo “ ſchreibt , die

tſchechoſlowakiſche Frage wäre derzeit wahrſcheinlich
ſchon auf dem Wege der Erledigung , wenn die Pra⸗
ger Regierung etwas mehr Verſtändnis und Nach⸗
giebigkeit zeigte und die franzöſiſche ſowie ein Teil
der engliſchen Preſſe größeres Verantwortungs⸗
bewußtſein gehabt hätten .

Durch nichts ſei die Behauptung gerechtfertigt ,
daß Deutſchland eine Gewaltlöſung vorbereite .
Ein zweiter Irrtum beſtehe darin , daß man
glauben machen wolle , das Reich habe von ſeinen
„ Aunexionsgelüſten “ erſt nuch der Mahnung Lon⸗
dons Abſtand genommen , nachdem Deutſchland
errannt hatte , daß London und Paris entſchloſſen
waren , zu handeln .

Dieſer ganze Wuſt von Unſinn , Irrtum , Lügen
und Beſchuldigungen könnte nur die Lage verſchär⸗
fen und die Schwierigkeiten erhöhen . Deutſchland
habe auf keinen „ Handſtreich “ verzichtet , aus dem
einfachen Grunde , weil es einen ſolchen nicht geplant
hatte . Deutſchland ſei weder „ diplomatiſch “ , noch
ſonſtwie geſchlagen worden , weil es ſich darauf be⸗
ſchränkte , Zurückhaltung und Vorſicht zu üben .

Deutſchland habe die Sudetendeutſchen nicht im ge⸗
ringſten der demokratiſchen Erdroſſelung ausgelie⸗
fert . Es ſei weder ein diplomatiſcher , noch ein
ideeller Sieg Englands und Frankreichs zu ver⸗

zeichnen , weil dieſe Mächte weder eine Schlacht noch

auch ein Geplänkel geliefert hätten . Es beſtünden
nur Lügen und Phantaſtereien der Volksfrontpreſſe .
Italien habe eine abwartende Haltung ein⸗

genommen , aber niemals daran gedacht , ſich weder
an der Frage zu desintereſſieren , noch ſich von

Deutſchland abzuſondern . Die tſchechoſlowakiſche

Regierung würde einen ſolgenſchweren Irrtum be⸗

gehen , wenn ſie die Großſprechereien der franzöſi⸗

ſchen Volksfrontpreſſe über den nichtbeſtehenden

engliſch⸗franzöſiſchen diplomatiſchen Sieg ernſt nehme .

Bilder von der China - Front

Japaniſche Maſchinengewehrſtellung in dem unwegſamen Gebirge an der Sütſchau⸗ Front .
( Atlantik , Zander⸗M . )

Japanuiſcher Vorpoſten ( Atlantic , Zander⸗M . )

Panzerwerke im Kriegerfriedhof
Ein Gürtel von Beton und Stacheloͤraht um die tſchechiſchen Grenzen

( Funkmeldung der N M )

＋ Wien , 27. Mai .

Ueber die tſchechiſchen Befeſtigungsanlagen
an der Grenze berichtet der nach Kittſee ent⸗
ſandte Sonderberichterſtatter der „ Reichspoſt “ ,
man könne nunmehr feſtſtellen , daß die Befeſti⸗
gungsanlagen einen Umfang angenommen
haben , der kaum noch zu überbieten iſt .

Im einzelnen führt der Berichterſtatter aus : Von
der deutſchen Reichsgrenze ſieht man leicht Geſchütz⸗
ſtände , deren Panzerkuppen nun enthüllt ſind . Bei
Kittſee beginnen die tſchechiſchen Befeſtigungs⸗
anlagen in der nächſten Nähe der Grenze . Mit
freiem Auge kann man ein halbes Dutzend dieſer
Werke , die von einem großen Aufgebot von Sol⸗
daten beſetzt find , erkennen .

Der Hauptſtützpunkt ſcheint ungefähr 500 Meter
weſtlich von der aus Kittſee nach Preßburg führen⸗
den Straße zu liegen . Schreitet man die Grenze
in der Richtung auf dieſes Werk ab , ſo kann man

ſich auf weniger als 200 Meter nähern und hier die
Panzerkuppen und die Unterſtände aus nächſter
Nähe wahrnehmen . In wenig pietätvoller Weiſe
wurde dieſer Stützpunkt mitten in eine m
Kriegerfriedhof errichtet , ſo daß das Pan⸗
zerwerk links und rechts von Grabkreuzen um⸗
geben iſt .

5

Wie ſich der Berichterſtatter perſönlich überzeugen
konnte , iſt diesſeits der Grenze weit und breit kein
deutſcher Soldat zu ſehen . Sogar die Zollhäuſer
ſind nur von den dort regelmäßig dienſttuenden
zuvei bis drei Beamten beſetzt .

Die ganze Stadt Preßburg und auch der Brücken
kopf ſind voll von Militär .

Da ein ſtändiges Kommen und Gehen herrſcht , iſt
nicht feſtzuſtellen , wie viele Jahrgänge eigentlich
einberufen worden ſind . Die Tſchechen ſcheinen die⸗
ſen Anlaß dazu benutzt zu haben , um durch die Aus⸗
hebung wahlberechtigter Perſonen in den nichttſchechi⸗
ſchen Gebieten das Ergebnis der Gemeindewahlen
zu beeinfluſſen und zu verfälſchen . 5
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Mai .

es vor

( Ohio ) , wo

ie von der

ſtürmen verſuchten .
rückten die

Zu 1

4000 Streikende
Fabriktore zu

er doppelter100 Meter Kette

Streikenden izei mit

Tränengas rden . Nachdem

die mußten über

30 Verletzte in die eingeliefert

werden .

Mißtrauiſche Leute

Chamberlain beruhigt die Gewerk
„Jaſchiſt “ — Aufklärung über Englands AußenpolitikEr ſei kein

Drahtbericht unſ . Vertreters

Mai .

Lond .

— London , 27.

Miniſterpräſident Chamberlain empfing geſtern

außer Außenminiſter Lord Halifax den Verteidi⸗

gungsminiſter Sir Thomas vie den wirt⸗

ſchaftlichen Berater der br ng , Sir

Horgce Wilſon und das Präſidium der hri iſchen Ge⸗

werkſchaften . Zweck der Zuſammenkunft , die auf

Wunſch der Gewerkſchaften zuſtande kam , war es ,

Schwierigkeiten in der Zuſammenarbeit zwiſchen

der Regierung und den Gewerkſchaften bei der briti⸗

ſchen Aufrüſtung zu beſeitigen .

Von ſeiten der Gewerkſchaften wurden 3. B.

außenpolitiſche Bedenken geltend gemacht , und zwar

wurde geſagt , daß der Verdacht beſtehe , daß die

britiſchen Rüſtungen auf ſeiten ſogenannter faſchi⸗

ſtiſcher Staaten Verwendung könnten . Ferner

wurde der Verdacht geäußert , daß der britiſche Waf⸗

fenhandel zum Teil den ſogenannten faſchiſ

Staaten zugute käme .

Miniſterpräſident Chamberlain erwiderte dar⸗

auf mit einer längeren Darlegung der br

Außenpolitik , die nach Preſſeberichten auf die

3
Inſkip

ſchen 21

11
1ziſtiſcher

halbe .
und

werkſchaftsvertreter großen Eindruck gemacht

britiſche Waffenhandel ſeiDer unbedeutend

Das Teſtament des Stallmeiſters Ludwigs XIV .

Der Goldſchatz in der Abbruchsmauer
Ein intereſſanter Millionenfund bei Pariſer Abbrucharbeiten

Draht b . unſ . Pariſer Korreſpondenten

— Paris , 27 . Mai .

u Abbruch eines alten Hauſes in Paris iſt

He berrüſchung aller . Beteiligten ein großer

Golödſchatz entdeckt worden . Seit Jahren ſchon hatte

8 Stadt Paris in der Rue Muffetard , einer der

älteſten und ſchmutzigſten Straßen der franzöſiſchen

Hauptſtadt , einige Häuſer auf Abbruch angekauft .

Bei den Abräumungsarbeiten ſtießen die Arbeiter

auf ein Verſteck in der Mauer , das mehrere Lein⸗

wandfäckchen enthielt . Einige der Säckchen ließen

einige Münzen heraus rollen . Die Arbeiter dachten

keineswegs daran , daß ſie einen Goldſchatz entdeckt

hätten , ſie waren vielmehr der Meinung , daß es ſich

nur um wertloſe Medaillen handle . Mehrere von

ihnen ſteckten einige der blinkenden Dinger in die

Taſche , um ihren Kindern eine kleine Freude zu

machen . Der Fund wurde erſt entdeckt , als ein paar

Lausbuben auf der Rue Muffetard mit den Gold⸗

münzen verſuchen wollten , aus einem Schokolade⸗

automaten in der Untergrundͤbahn die ſüßen Lecke⸗

reien herauszuholen .
Auf der Polizei ſtellte man feſt , daß die wertlos

geglaubten Medaillen in Wirklichleit Goldmünzen

aus der Zeit Ludwig XIV . und Ludwig XV. waren .

Bei weiteren Nachforſchungen entdeckte man auch

noch in einem der alten Häuſer ein handgeſchriebe⸗

nes Teſtament eines ehemaligen Stallmeiſters Lud⸗

wig XV. , der ſein Vermögen ſeiner Tochter hinter⸗

ließ . Aus dem Teſtament ergab ſich auch , daß ur⸗

sprünglich 5300 Goldmünzen vorhanden ſein müßten .

Nach mühſamen Nachforſchungen hat die Polizei aber

jetzt nur noch etwa 1800 Münzen wieder zu⸗

ſammenbringen können . Aber auch dieſer Gold⸗

ſchatz ſtellt heute ſchon einen Wert von 2,5 Millionen

dar .
Es ſind ſchon lebhafte juriſtiſche Streitigkeiten

ausgebrochen , wem nun der ſo überraſchend wieder⸗

gefundene Schatz gehört , den Erben des Stallmei⸗

ſters , dem Staat , der Stadt , dem Unternehmen für

die Abbrucharbeiten oder den Arbeitern ſelbſt , die

den Fund gemacht haben .

komme den ſogenannten „ Diktaturen “ micht zugute .

Ferner ermächtigte der Miniſterpräſident die Ge⸗

werkſchaftsvertreter , öffentlich zu erklären , daß

er kein Faſchiſt ſei , ſondern ein Demokrat und

daß er die demokratiſchen Einrichtungen Eng⸗

lands außerordentlich hoch einſchätze .

Befürchtungen der Gewerk⸗

wirtſchaftlicher Rückgang
Hinweis er⸗

Chamberlain hat auf

ſchaftsvertreter , daß ein

in England eintreten könnte , mit dem

„ daß die Regierung einen Fünfjahresplan für

öffentliche Arbeiten und den Bau von Wohnungen

vorbereite .

Mit dieſer Zuſammenkunft , der man in hieſigen

e
politiſchen Kreiſen und in der Preſſe außerordentlich
große Bedeutung beimißt , hat der Miniſterpräſident

Chamberlain den erſten großen Verſuch unternom⸗

men , die außerparlamentariſche Oppoſition gegen die

gegenwärtige Regierung für ſich zu gewinnen . Wie⸗

weit ſeine Zugeſtändniſſe dabei gehen , iſt aus den

Preſſeerklärungen über die im allgemeinen vertrau⸗

lich geführten Beſprechungen nicht zu erſehen .

„ Daily Telegraph “ glaubt berichten zu können , daß

das Kabinett die Bildung einer geme tin ⸗

ſamen Kommiſſion beabſichtigt , die aus Ver⸗

tretern der Regierung , der Arbeitgeber und der

Gewerkſchaften zuſammengeſetzt ſei und die die Pro⸗

bleme der Aufrüſtung gemeinſam löſen ſoll .

Engliſche Vorratswirtſchaft
5 5 8
für den Kriegsfall

Drahtbericht unſ . Londoner Vertreters

— London , 27. Mai .

Der Handelsminiſter Stanley hat im Unterhaus

einen Geſetzentwurf eingebracht , der die Legaliſie⸗

rung der Vorratskäufe der engliſchen Regierung für

den Kriegsfall vorſieht . Wie erinnerlich , teilte vor

einiger Zeit Finanzminiſter Sir John Simon mit ,

daß die Regierung Walöl , Zucker und Weizen ge⸗

kauft habe .

Dieſe Käufe ſollen jetzt nachträglich vom Pärla⸗

ment genehmigt werden . Außerdem ſollen die Voll⸗

machten der Regierung ausgedehnt werden auf den

Kauf von Lebensmitteln für die menſchliche Ernäh⸗

rung , Viehfutter , Oel und Oelprodukte , ſowie Kunſt⸗

dünger .

Die Vorräte , die in rieſigen Maſſen angehäuft
werden ſollen , werden zum Teil in privaten Lager⸗

häuſern unter Regierungsauſſicht gelagert , zum Teil

iſt auch der Bau von Staatsſpeichern vorgeſehen .

Für mangelnde Zuſammenarbeit mit der Regierung

find außerordentlich ſtrenge Strafen vorgeſehen .

e
i

— —

Italieniſcher Miniſterrat unter dem Vorſitz des

Duce . Der italieniſche Miniſterrat wird am Sams⸗

tag , dem 28. Mai , unter dem Vorſitz des Duce

zu ſeiner ordentlichen Sitzung zuſammentreten .

21
30Bomben auf fran

ron a8Grenzſtadt
Drahtber . unſ . Par . Korreſpondenten

Paris , 27 Ma ,
Nach den Mitteilungen der Pariſer Preſſe iſt die

franzöſiſche Grenzſtadt Cerberes geſtern abend bei
einem Fliegerangriff auf Port Bou in Mitleiben⸗
ſchaft gezogen worden . Etwa fünfzehn Bo 15
ben ſeien auf franzöf s Gebiet ergefalergefaller
und zwar

ö 1

Cerberes . rei

ſchwer beſchädigt
worden .

zweiund

Rekruten für Vartelong

— Tharbes , 27. Mai . ( U. P )

trafen heute
10

In dieſer ſüdfranzöſiſchen Stadt

aufgeforderSpanier ein , die von Barcelona c t wor ;
den waren , ſich zum Militärdienſt zu ſtellen . Ueber⸗
raſchenderweiſe lauteten die Inſtruktionen dieſer 47

bisher 1 dahin , an
einer beſtimmten Stelle in den Pyrenäen die Grenz

1

f
völlig eingeſchloſſenen 43. ſion zu
ſtoßen . Die 47 Spanier ſind die erſten , die dem Auf⸗

ruf Barcelonas an alle im Ausland lebenden Spl⸗
nier , ſich zum Militärdienſt auf Seiten Bareelongs

zu ſtellen , gefolgt ſind . Von Tharbes aus hahen ſig
die Grenze erreicht , um in das Tal von Axan zu ge⸗

langen , wo der katglaniſche Befehlshaber Beltrons

von den Franco⸗Truppen völlig umzingelt ist,. Dig
den

ten . Sie begnügte ſich damit , die Perſonalausw

zu prüfen .

Große Anwetterverheerungen
in Bosnien

dnb . Belgrad , 27. Mal

Soeben treffen neue Unwettermeldungen aus

Bosnien ein . Beſonders heimgeſucht wurde die Gez

gend um Tuzla , wo die Eiſenbahn verbindung unter

brochen wurde . Der Flußverkehr zwiſchen Belgrad

und Sarajewo mußte zwei Tage laug eingeſtellt wert

den . Die Drina ſtieg innerhalb einer Stunde um

104 Zentimeter . Mehrere Perſonen , die ſich auf dit

Dächer ihrer Häuſer geflüchtet hatten , konnten unt

mit Mühe gerettet werden .

Schweres Erdbeben auf Celebes

( Funkmeldung der NM . )

＋ Amſter da m, 27. Ma ,

Wie aus Batavia gemedet wird , ereignete ſich in

Mittel⸗Celebes ein ſchweres Erdbeben . Die Stahl

Pariugi und die umliegenden Ortſchaften wurden
völlig zerſtört . Bisher werden 20 Todesopfer

gemeldet . Der eutſtandene Sachſchaden iſt ſehr hez
deutend und konnte bisher noch nicht geſchätzt werden ,

S
Haupt ſcheiftleiter

und verantwortlich für Politik : Dr. Alois Winbauer⸗
Stellvertreter des Hauptſchriftieiters und verantwortlich füle Thegket,
Wiſſenſchaft und Unterhaltung : Cart Onno Eiſen bart . — Hes
delsteil ; Dr. Fritz Bode . — Lokaler Teil : Dr. Fritz Hammes
— Sport : Willy Müller . — Südweſideutſche Umſchau, Gericht
und Bilderdienſt : Curt Wilbelm Nenne ! ſämtliche in Mannheim.
Schriftleitung in Berlin : Or. E. F. Schaffer , Berlin, Frledega,

Südweſtkorſo 60.
Für unverlangte Beiträge keine Gewähr . — Rückſendung nur

bel Rückporto .
Herausgeber , Drucker und Verleger : Neue Mannheimer Zeſtung

Dr. Fri Bode & Co. , Mannbeim , K 1, 6 ,
Verantwortlich für Anzeigen und geſchäftliche Mittellungen

Jakob Faude , Mannheim .
8 Zur Zeit Preisliſte Nr . 9 gültig .

Die Anzeigen der Ausgabe à Abend und & Mittag erſchelnen glelch
zeitig in der Ausgabe B

Ausgabe à Mittag über 10 500
Ausgabe à Abend über 9 500
Ausgabe B über 11 000

Geſamt⸗D . ⸗A. Monat April über 21 500,

Thors Gaſt /

Im Programmheft des Nationaltheaters er⸗

läuterte Otto Erler in einem größeren Aufſatz
Charakter und Sinngebung ſeines Schauſpiels

„ Thors Ga ſt “, deſſen Erſtaufführung am Sams⸗

tag im Rahmen der Kreistag⸗Veranſtaltungen der

NSDaßc bevorſteht . Wir entnehmen dem Auf⸗

ſatz folgenden Abſchnitt :

Mit dem Sinn für Wahrheit und Gerechtigkeit iſt

1 Freiheitsſinn des Germanen innerlich und un⸗

slich verbunden . Dieſe Dreiheit beſtimmte ſein

Verhältnis zu Gott Thor , dem Beſchirmer

ſeiner Erde . Dieſes Verhältnis ſchloß ſowohl jede

chtiſche Unterwürfigkeit wie auch jede Anbetung

18, es war das des freien , ſeiner Kraft bewußten

und für ſich verantwortlichen Mannes zu dem ge⸗

waltigen , göttlichen Freunde . Dieſer Freundſchafts⸗

gedanke , in dem auch der Gedanke der Blutsper⸗

wandlichaft mitklingt , barg reiche und tiefe Entwick⸗

lungs möglichkeiten religiöſen Lebens . Im Hauſe des
Germanen ſtand jederzeit ein Hochſitz für den gött⸗

lichen Freund bereit , wenn er als Gaſt eintretes
wollte . Das Haus des Germanen war alſo Gaſt⸗

Haus im edelſten Sinne und Gottes⸗Haus zugleich ,

4 war heilig wie ſein Frieden . Hier wurde zu be⸗

konderen Feſten Thors Minne getrunken mit heili⸗

gem Met und die Blutsverwandtſchaft mit dem

Gotte erneuert . Man ſieht , wie hoch der Bluts⸗

gedanke ſchon bei unſeren Ahnen bewertet wurde .

Aus ſhm entſprang die inſtinktive Sicherheit in der

Abwehr ſchlechten Blutes . So ſagt in den Sagas

ein Sippengenoſſe beim Anblick einer Frau , die in

die Sſppe einheiratet : „ Wie kommt das Diebesauge

in unſer Geſchlecht . “ Die Kämpfe , die ſich aus ſolchen

Motiven entwickelten , waren letzten Endes doch

Kämpfe im kleinen um die Reinhaltung und Ver⸗

edlung des Blutes , wie unſer Volk ſie jetzt , zum

erſten Male in ſeiner Geſchichte , im großen führt .

Auch in dieſem Sinne offenbart ſich die unmittelbare

Veubindung mit den Lebensonſchauungen nord⸗

germanſſcher Ahnen , das Gleichbleibende im ger⸗

maniſch⸗deulſchen Charakter .

Am meiſten gelitten hat im Laufe des letzten

Jahrtauſends die Verbindung mit dem religiöſen

Lebensgut unſerer Ahnen , ſo wenig ſie jemals gans

Zur Erſtaufführung im

Nationaltheater von Otto Erler

unterbrochen werden konnte . Das erklärt ſich ohne

weiteres — abgeſehen von den Gewaltmaßregeln ,

die bei der Chriſtianiſierung angewandt wurden —

aus der bewußt und zähe durchgeführten Deklaſſie⸗

rung des ſogenannten heidniſchen Götzendienſtes , deſ⸗
ſen hohe Feſttage die Bekehrer gleichwohl nicht aus

der Erinnerung des Volkes austilgen konnten . Sie

ſahen ſich vielmehr , wie jetzt weithin bekannt iſt , ge⸗

zwungen , dieſe Feſttage im Sinne der neuen Lehre

zu verwenden . Andrerſeits iſt klar genug , welchen

Schaden ſpäter eine zwar gutgemeinte , aber ſchlecht⸗

fundierte Wotanbegeiſterung der Verbindung mit

dem religiöſen Erbgut unſerer Ahnen getan hat , und

deshalb iſt es von hoher Bedeutung , daß die neue ,

religionswiſſenſchaftliche Forſcthung in Thor den Gott

der nordiſchen Seele erkannt und dieſe Erkenntnis

aus glücklicherweiſe vielfältig erhaltener Ueberliefe⸗

rung begründet hat . Denn wie reich und ſicher ſich

auch ein Deutſcher im Beſitze chriſtlichen Glaubens⸗

guts fühlen mag , er wäre doch heillos verarmt , wenn

nicht immer wieder eine ſtille Sehnſucht ihn triebe ,

ſeine Seele eine Fahrt ins heilige Land ſeiner Ahnen

tun zu laſſen . Um dem Zelotentum zuneigende Ge⸗

müter ( wir haben für Zelot bezeichnenderweiſe kein

den Sinn erſchöpfendes deutſches Wort ) zu beruhigen ,
ſei gleich geſagt , daß hier nicht der Gründung eines

neuzeitlichen Thorkults das Wort geredet werden

ſoll , aber ebenſo klar ſoll auch ausgeſprochen werden ,

daß es eines , ſeines religiöſen Erbgutes bewußten
Volkes unwürdig wäre , dieſes kostbare Gut zu ver⸗

leugnen . Das geſchieht auch heute nicht mehr , wohl

aber wird von kritiſchen Stimmen gerufen : Was

kann und ſoll man denn weiter im Sinne dieſes Pro⸗
blems — denn es iſt eins tun ? Es darſtellen ,

muß die Antwort lauten . Damit iſt ſehr viel getan ,

wenn nur die Darſtellung darauf bedacht iſt , das der

Bedeutung der Sache entſprechende Niveau zu wah⸗

ren . Dies geſchieht dadurch , daß die ſich beſtreiten⸗
den Gegner in ihrem Werte nach jeder Möglichkeit

geſteigert werden . Hier erwächſt alſo die Kunſt , in⸗

ſonderheit der dramatiſchen , durch die die Seele des

Volkes am tieſſten bepührt werden kann , eine ebenſo
reine und große wie ſchwere Aufgabe . Denn um es

vorwegzunehmen : Hier iſt nichts mit dem Rauſch der

Begeiſterung und rhetoriſchem Pathos zu erreichen ,

hier iſt der wortkarg⸗ſachliche , dem Weſen unſerer

Ahnen entſprechende Ausdruck , zwiſchen deſſen Glie⸗

dern gleichwohl die Funken verhaltenen Gefühls
überſpringen , allein geboten . Vor allem aber : Hier

muß die Darſtellung auf den fundamentalen Begrif⸗
fen von Wahrheit und Gerechtigkeit ruhen und damit

ſelbſtverſtändlich auch das Chriſtentum als Lebens⸗

macht , die es für viele Deutſche geworden iſt , aner⸗
kennen . Und wenn Wahrheit und Gerechtigkeit auch
ſubjektiv beſtimmte Begriffe ſind , ſie laſſen ſich in der

Darſtellung germaniſcher Charakterprobleme künſt⸗
leriſch objektivieren . Eins dieſer , nein das größte
dieſer Probleme würde in der kontraſtierenden Dar⸗

ſtellung germaniſcher und chriſtlicher Gottſchau liegen ,
wobei die im Sinne des Volkstums mögliche Tragik
ſchärfer in Erſcheinung träte , wenn die chriſtliche An⸗

ſchauung ſchon von einem germaniſchen Menſchen ſei⸗
nem „ heidniſchen “ Volksgenoſſen gegenüber vertre⸗
ten wurde . Denn letzten Endes geht es hier um das

Lebensrecht des vorchriſtlichen germaniſch⸗religibſen
Menſchen ſchlechthin . Das dieſes Lebensrecht nur

dichteriſch proklamiert werden kann , ſei erneut , abel

in dem erweiterten Sinne betont , daß dies bisher

noch nicht geſchehen iſt und nicht geſchehen konne ,

weil die Forſchungsgrundlagen für dieſe Darſtellung

noch nicht geſchaffen waren . Dies iſt nun in als ;

reichendem Maße geſchehen , und doch iſt die Gefahr

volksferner Darſtellung in keiner Weiſe vorhanden ,

gerade weil durch dieſe Forſchungen die unmittelbare

Blutsverbindung mit unseren frühen Ahnen viel
fältig verſtärkt worden iſt . Sie aber läßt nur ein

Art dichteriſcher Darſtellung zu , die weriwvollſte , das

iſt die naturhaft⸗naive . Sie it mit dem Blute ge⸗

geben und durch den Boden bedingt , in dem die dar

geſtellten Geſtalten wurzeln und wird immer wieder

ihre Beglaubigung in dem Verſtändnis finden , de

alle dem ursprünglichen germaniſch⸗deutlſchen Leben

nicht entfremdete Volksgenoſſen ihr entgegenbringen .

eee eee

Blinde Künſtler muſizierten

Unter Aufſicht des Blindenkonzertamtes der Reichs⸗

müſtkkammer haben ſich die Gaue Baden , Württem⸗

berg , Saarpfalz , Heſſen und Heſſen⸗Naſſau zu einer

Konzertgemeinſchaft deutſcher blinder Künſtler

zuſammengeſchloſſen . Die jüngſte Veranſtaltung war

ein Klavier⸗ und Liederabend am Mittwoch
im Roſengarten . Dadurch , daß von Haus zu Haus

geworden werden konnte , war es möglich , den Mu⸗

ſenſaal nahezu auszuverkaufen .

Blinde Diener der holden Frau Muſica halten

vielfach ihren ſehenden Berufskameraden die Waage ,

ja es ſcheint faſt ſo , als ob ein gutes Geſchick in ein⸗

zelnen beſonders begnadeten Fällen das Fehlen der

optiſchen Sinneseindrücke durch um ſo feinere Ent⸗

wicklung und Vervollkommnung des Gehörappara⸗
tes gerecht auszugleichen ſich bemühte . Das lebendige
Beiſpiel iſt für Mannheim der blinde Bariton Hans
Kohl , der ganze Oratorienpartien oder Schubertſche

Liederzyklen zu einem ganz großen Erleben der Hö⸗

rerſchaft zu machen weiß und ſchon ſo manchem Blin⸗

denkonzert tiefſten Gehalt zu ſichern wußte .

Diesmal taten ſich Maria Kujawa ( Sopran )
und Wilhelm Ortner ( Klavfer ) zum gemeinſamen
Lieder⸗ und Klavierabend zuſammen . Der Pianiſt

begann mit der Chromatiſchen Fantasie und Fut
in d⸗Moll von Bach , und zeichnete die Umriſſe de

kunſtvollen Gebäudes klar und überſichtlich nac
Ueber die virtuoſe d⸗Moll⸗Fantaſte Mozarts und die

der Hausmuſik zugerechnete -Moll⸗Klavier⸗Balloe
Brahms ' führte Ortner die Gäſte zu drei bübhchn
Beispielen aus dem großen Etüdenſchatz Chopins , 5

denen ſo meisterlich der lehrhafte Zweck vergeſſen ges

macht wird . Ortner ſchloß das Konzert mit Falz

Liszts Ungariſcher Rhapſodie Nr . 12 in cis Mu,

Der Künſtler wurde von der Hankbaren Hörerſchat
mehrmals herausgerufen .

Nicht minder erfolgreich ſchnitt Maria Kufamg
ih

mit einer Arie des Gabriel aus Haydns unvergäng⸗

licher „ Schöpfung “ und mit Liedern von Liszt , Rege
Richard Strauß und Pfitzner . Die abſchließenden Lik⸗

der von Hermann Jahn⸗Schulze wirkten inſoſern en
was matter , als Maria Kufawa zuvor namentlich uit

Regers herrlichem „ Marik Wiegenlied “ die Herze

der Lauſchenden zutiefſt bewegt hatte . Hier entſalleh
die Sängerin ein herrliches , guttragendes Pianiſin
und ſtrahlte die Wärme und Zärtlichkeit einer ke

ten Mutter aus . So wurde auch dieſes Blinde

zert für alle Beteiligten ein erfreulicher äußerer !
ſeeliſcher Gewinn .

Dr . riß Habe ,

enn
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Aufruf der Führerin des Obergaues
Baden

An alle 17⸗ bis 21jährigen Mädchen

Mai .

führer der Reichsjugendführung hat die
liederſperre oder Hitlerjugend für die

gänge BDahn⸗Werkes „ Glaube und

önheit “ aufgehoben .

richte deshalb meinen Appell an alle 17 —21⸗
Reiht euch ein in die große Erzie⸗

emeinſchaf nationalſozialiſti⸗

en Jugend und ſtellt euer Können in den

enſt der Volksgemeinſchaft .

Bielgeſtaltig iſt dieſer Einſatz in den einzelnen
meinſchaften , den perſönlichen Wünſchen

ngen der Mädel entſprechend .
en dem Schickſal , das uns als junge

en dieſe gewaltige Zeit des Aufbruchs un⸗

lerer Nation miterleben läßt und wollen mithelfen ,

e Jugend zu formen , die würdig iſt , die Jugend
eit zu ſein .

eutſchland bekennen wir uns zu dem Schön⸗
al, das geformt wird durch die Dreiheit von

Körper , Seele und Geiſt !

Ich rufe deshalb alle 17 —2 jährigen Mädel auf ,
ſem BDM ⸗Werk „ Glaube und Schönheit “ teil⸗
men , und ſich ſofort bei der zuſtändigen
ſtelle des Untergaues zu melden .

Die Führerin des Obergaues Baden /21

gez . Hilde Kraft , Gauführerin .

Wirtſchaftskonzeſſionen
Aus der Sitzung des Bezirksrates

Bezirksrat beim Polizeipräſi⸗
Mannheim erteilte in ſeiner Sitzung am

itwoch ſechs Wirtſchaftskonzeſſionen . Er geneh⸗
gte: das Geſuch des Ludwig Adolph um Er⸗

weiterung der Konzeſſion im Kabarett „ Libelle “ auf
die Räume der Wirtſchaft „ Malepartus “ in O 7, 27

das Geſuch des Ludwig Schmitt um Erlaubnis

zum Betrieb der Schankwirtſchaft mit Branntwein⸗
ſchank im Hauſe J 5, 12, das Geſuch der Kätchen
Spatz geb . Uhrig , um Erlaubnis zum Betrieb der
Schankwirtſchaft mit Branntweinſchank im Hauſe

rſtraße 6 in Feudenheim , das Geſuch des

Scheibel um Erlaubnis zum Betrieb eines

Shäuschens mit Ausſchank von alkoholfreien
Getränken am Schloßgartendamm in Mannheim ,
has Geſuch des Hermann Koch um Erlaubnis zum
Kleinhandelomit Branntwein im Hauſe N 4, 13 —14
und das Geſuch des Leonhard Schneider um Er⸗
laubnis zum Betrieb der Schankwirtſchaft mit

Brauntweinſchank im Hauſe Mittelſtraße 33. Der
Reſt der Tagesordnung betraf Angelegenheiten der

Handwerkergeſetzgebung . m .

rbeitstagungen der Kreisämter
im Rahmen des Mannheimer Kreistages der NS DAN

Tagung des Kreisrechtsamts

Im kleinen Saal der Harmonie tagte aus An⸗
laß des Kreistages das Kreisrechtsamt mit ſeinen
Mitarbeitern und den Amtsträgern NSRB .
Der Kreisrechtsamtsleiter Pg . Dr . Hermann Wolf
eröffnete die Arbeitstagung und erteilte nach ein⸗
leitenden Worten d

des

1 em Bezirksgruppenwalter Wirt⸗
ſchaftsrechtler Pg . Dr . Fluch das Wort zu dem
Thema : „ Einfluß des Staates auf die betriebliche
Rechnungslegung — Aufbau und Aufgaben des Be⸗
rufes Wirtſchaftstreuhänder NSRB “ . Der Redner
führte u. a. aus , daß die Rechnungslegung nicht
bloß dem Betrieb , ſondern auch dem Zwecke der
Volksgemeinſchaft dienen ſoll . Bis 1933 wurde die⸗
ſer letzte Zweck vernachläſſigt , da eine liberaliſti⸗
ſche Wirtſchaftsauffaſſung niemals dem Gedanken
der Volksgemeinſchaft Rechnung tragen konnte . Seit
1933 wurde im erhöhten Maße die Rechnungslegung
dem Dienſte des Staates und der Volksgemeinſchaft
nutzbar gemacht . Der Erlaß des Wirtſchaftsminiſters
vom 12. 11. 1936 ſchreibt vor , daß nicht nur Bilanz
zu ziehen , ſondern auch Betriebsabrechnungen 31¹
machen ſind , zu kalkulieren iſt und Bedarf und Lei⸗
ſtung im Voraus zu planen ſind .

Anſchließend wurde über das neue Aktiengeſetz
geſprochen und hierbei auf die ſoziale Reform und
die Einführung des Führerprinzips hingewieſen .
Die Rechnungslegung der Aktiengeſellſchaft wurde
dargeſtellt , ie dem beſonderen Bedürfnis der Ver⸗
öffentlichung angepaßt iſt . Hierbei kommt es haupt⸗
ſächlich darauf an , offen darzulegen , ob die Aktien⸗
geſellſchaft liquid und zur Abdeckung ihrer Verbind⸗
lichkeiten in der Lage iſt . Weniger von Bedeutung
iſt es dabei , in welcher Weiſe der Betriebserfolg zu⸗
ſtande gekommen iſt .

Schließlich wurde noch über die Einführung des
Wirtſchaftstreuhänders NS berichtet , der der
Zuſammenfaſſung aller im Prüfungsweſen tätigen
Volksgenoſſen dient . Der Beſtellung geht ein ſorg⸗
fältiges Ausleſe⸗ und Prüfungswverfahren voraus .
Grundſatz iſt , daß ſich nur der dieſem Verfahren
unterwerfen kann , der Mitglied des NSRB iſt . Auf
dieſe Weiſe wird erreicht , daß künftig in dieſem Be⸗
ruf nur ſolche Volksgenoſſen tätig ſind , die nicht nur
ein entſprechendes fachliches Wiſſen beſitzen , ſondern
auch den Anforderungen nationalſozialiſtiſchen
Staates in weltanſchaulicher und raſſiſcher Hinſicht
entſprechen .

des

Sparen als volkspolitiſche Notwendigkeit
Tagung des Kreiswirtſchaftsberaters

Der Kreiswirtſchaftsberater konnte zu Beginn
ſeiner Arbeitstagung auch den Geſchäftsführer des

Gauwirtſchaftsberaters , Pg . Ewald und Pg . Schu⸗
macher von der Induſtrie⸗ und Handelskammer be⸗
grüßen . Dann umriß Pg . Prof . Dr . Walter

Thoms kurz das Ziel der Arbeitstagung . Die

Leiſtungsſchau der Erzieherſchaft
Eine bemerkenswerte Ausſtellung in der Aula der Friedͤrichsſchule

Einer Aufforderung durch den Gau folgend , hat
das Kreisamt der Erzieher ( NSL B )
Mannheim aus Aulaß des Kreistages eine

Leiſtungsſchau der Erzieherſchaft in der
Aula der Friedrichſchule in U 2 aufgebaut . Dieſe
Schaun gibt wertvolle Einblicke in das pädagogiſche
Wirken der Mannheimer Lehrerſchaft und in ihr
über den Beruf hinaus reichendes Arbeiten , das zum
Teil im Rahmen von Arbeitsgemeinſchaften , zum

0 aber auch in der Freizeit des einzelnen geleiſtet
wird.

Beſonders aktuell iſt die Ausſtellung von Arbeiten
dus dem Sachgebiet Luftfahrt ( die Arbeit des

Ness umfaßt 38 Sachgebiete ! ) . Man ſieht da aus⸗
ſchließlich Lehrerarbeiten , die in Arbeitsgemeinſchaf⸗

zen geſtaltet wurden und die davon ſprechen , in welch
ſarkem Maße ſich die Teilnehmer dieſer Arbeitsge⸗

meinſchaften in die Materie eingearbeitet haben . Es
ind Segelflug⸗ und Motorflug modelle
ſpowie Modellrohbauten ausgeſtellt , darunter
ein Modell , das zur Rhön zugelaſſen wurde . Eine
Lehrtafel zeigt , wie in den Klaſſen den Schülern
Anregungen vermittelt werden . Luftphyſik und

Modellbau ſind ſeit zwei Jahren Pflichtfächer ;
eder Schüler ſoll über die Grundbegriffe der Luft⸗

fahrt Beſcheid wiſſen . Sehr anſchaulich iſt ein Mo⸗

gell zur Verſtändlichmachung der Steuerung

es Flugzeuges , es ſtammt aus der Tulla⸗

Oberschule. Die Arbeitsgemeinſchaft der Grund⸗
und Hauptſchule ſteunerte im Selbſtbau gefertigte Ap⸗
barate für den Unterricht an der Volksſchule bei ,

während die Lehrer der Gewerbeſchule einen ſelbſt⸗
gebauten Windkanal und eine Kom ponen⸗
en waage ausſtellen . Es iſt klar , daß durch dieſe
Arbeit der Abteilung Luftfahrt des NS ” , die Mit⸗
tel⸗,

Fach⸗ und Volksſchulen umfaßt , der Luftfahrt⸗
hanke in der Jugend geweckt und vertieft wird .

die Mannheimer Schulen verfügen über 24 Werk⸗
ſältten für Flugmodellbau .

Im ſechſten , ſtebenten und achten Schuljahr erhal⸗

5 die Jungens obligatoriſchen Werkunterricht .
Hleſer umfaßt Papparbeit , Holzarbeit und Garten⸗

1 der Gartenbauunter richt , der während

1 ummers vierzehntägig mit dem übrigen Werk⸗
e abwechſelt , iſt für die Stadtkinder natur⸗

1 eſonders notwendig . Lehrgegenſtand iſt vor al⸗

10 der Gemüſebau . Für die Vorortſchulen konnten

1 im Laufe der letzten Jahre die notwendigen

ür enflächen beſchafft werden , erheblich schwieriger

e die Löſung dieſer Frage für die in der In⸗

109 5 gelegenen Schulhäuſer . Nun hat man aber

1 5 a einen Ausweg gefunden , und zwar wird zur
8

Zeit für dieſe Schulen im Herzogenriedpark ein

Schulgarten eingerichtet , in dem jeder Schule ein
großes Stück Land zur Verfügung ſtehen wird .

eim Gartenbauunterricht wird übrigens beſonderer
eit auf Erbbiologie gelegt : die einſchlägigen

1 5 werden vornehmlich an Mais gemacht .

9 geſehen vom Gartenbau und Flugmodellbau
hen für den übrigen . Werkunterricht den Mannhei⸗

mer Schulen je 24 Papp⸗ und Holz werkſtät⸗

ten und zwei Metallwerkſtätten zur Ver⸗

fügung . In der Ausſtellung wird an vielen Bei⸗

ſpielen gezeigt , wie der Schüler dazu erzogen wird ,

jedes Werkzeug „ nachzudenken “ . Er bekommt da nicht
etwa eine fertige Säge in die Hand , ſondern muß ſich
aus einem Stück Bandeiſen ein Sägeblatt herſtellen .
Damit aber gewinnt er einen rechten Begriff davon ,
wie eine Säge gehandhabt und behandelt werden

muß . Zahlreich ſind die Papparbeiten ; beſonders be⸗

achtlich iſt , daß Pappunterricht keinerlei farbiges Pa⸗
pier verwendet , ſondern jede Farbe ſozuſagen aus
dem Stoff herausgearbeitet wird . Von Intereſſe iſt

der Hinweis , daß im Werkunterricht in Mannheim
beiſpielsweiſe alljährlich hundert „ Starenkäſten “ her⸗

geſtellt werden , die für den Vogelſchutz eingeſetzt wer⸗
den . In der Ausſtellung iſt u. a. auch ein Modell

von Rheinau zu ſehen . Auch darauf iſt hinzuweiſen ,
daß der Werkunterricht der Anfertigung von allerlei

hübſchem Spielzeug , das dem Winterhilfswerk zur
Verfügung geſtellt wird , öͤient . Schließlich ſei noch der

„ Mannheimer Werktiſch “ genannt , der in einem

Exemplar vertreten iſt ; an ihm können vier Schüler
arbeiten , ohne daß der eine den anderen behindert .

Was der Werkunterricht für die Jungens iſt , iſt
der Handarbeits unterricht für die Mäoͤchen .

Dieſer beginnt allerdings ſchon im achten Lebensjahr
und dauert bis zum achtzehnten . ( Grund⸗ , Haupt⸗ und

Mädchenfortbildungsſchule ) . Eine große Zahl ausge⸗
ſtellter Handarbeiten zeigt , wie dabei den Schülerin⸗
nen alle Näh⸗, Strick und Häkeltechniken
vermittelt werden , und wie darüber hinaus das Ge⸗

fühl für Geſchmack entwickelt wird . Der Schmuck

hält ſich durchweg in den Farben der alten Volks⸗

kunſt . Jusgeſamt wird beim Handarbeitsunterricht
eine Erziehung zur Selbſtändigkeit angeſtrebt und

damit ein wertvoller Dienſt für die ſpätere Bewäh⸗

rung der Frau in der Führung eines eigenen Hei⸗

mes geleiſtet . In welch ſtarkem Maße im Handar⸗

beitsunterricht für das WHW e und die NS gear⸗
arbeitet wird , haben wir erſt kürzlich wieder feſt⸗

zuſtellen Gelegenheit gehabt .

Einen breiten Raum nehmen in der Leiſtungs⸗
ſchau der Mannheimer Erzieherſchaft Arbeiten , die

von Lehrern in ihrer Freizeit ausgeführt wurden ,
ein . Auf zwei Tiſchen iſt allerlei wirtſchaftliche ,

ſchöngeiſtige und wiſſenſchaftliche Literatur aus⸗

gebreitet , daneben Muſikalien . Eine vorbildliche

Sippentafel iſt vorhanden , und wird ſicherlich
viel Beachtung finden . Man findet reizvolle kunſt⸗

gewerbliche Arbeiten ( Webereien , Treibar⸗

beiten u. . ) vor , vor allem aber viele Zeichnun⸗

gen , Aguarelle , Oelbilder und photographi⸗
ſche Arbeiten . Eine Sonderabteilung ſteht unter dem

Gedanken von „ Kunſt und Forſchung im Dienſte
der Heimat “ .

Eine wirklich eindrucksvolle Ausſtellung , die vol⸗

ler Beachtung wert iſt !
dr . W. th .

Kampftruppe des Führers und in bieſem Falle die
wirtſchaftspolitiſche Truppe muß ſich über die ihr ge⸗
ſtellten Fragen und Aufgaben klar werden . Die
wirtſchaftspolitiſche Willensbildung Volkes
durchzuführen ſtellt allerhöchſte Anforderungen , weil
gerade die Wirtſchaft am ſtärkſten vom artfremden
Denken durchſetzt war und nur ein grundlegender
Prozeß des Umdenkens die Vorausſetzungen für das
Verſtehen nationalſozialiſtiſcher Wirtſchaftspolitik
bringt .

Von dieſem Geſichtspunkt aus griff Pg . Prof .
Thoms das Thema ſeiner Anſprache , das „ Sparen
als volkspolitiſche Notwendigkeit “ an . Anſchaulich
und zwingend ſchilderte er den Wandel von der libe⸗
raliſtiſchen Auffaſſung von der Wirtſchaft als kon⸗
junkturbedingter Kapitalverwertung , bei der das
Geld Eigenwert hat und durch eventuelle Wert⸗
ſchwankungen konjunkturbedingte Kriſen beſeitigen
können ſoll , zur nationalſozialiſtiſchen Leiſtungswirt⸗
ſchaft , in der die Arbeit des Volkes Grundlage der
geſunden Währung iſt . Geld iſt eine Auweiſung auf
einen Teil der Geſamtleiſtung des Volkes . Jetzt
gewinnt das Sparen , für das im lapitaliſtiſchen
Denken kein Platz war , weil hier auch über alle
Intereſſen der Sparer hinweggegangen wurde , einen
völlig neuen tieferen Sinn .

Nach den intereſſanten Ausführungen des Kreis⸗
wirtſchaftsberaters gab der Geſchäftsführer
Kreiswirtſchaftsberaters , Pg . Diplom - Kaufmann
Jungmack , den Bericht der ſtändige Erweiterung
des Aufgabenkreiſes , vor allem durch den Vier⸗
jahresplan , und intenſive Arbeit auf den verſchie⸗
denſten Gebieten wie der Altmatertalſammlung , der
Bearbeitung von Geſuchen , der Ariſierungen , des
Arbeitseinſatzes , der Firmenausküunfte üſw . er⸗
kennen ließ . Mit einer Ausſprache über Fragen der
Praxis ſchloß die Arbeitstagung .

des

des

Aufgaben und Pflichten der Amtswalter
im „ Amt für Kriegsopfer “ !

700 Amtswalter , Betreuerinnen und Helferinnen
der RSK O hatten ſich im „ Friedrichspark “ zuſam⸗
mengefunden . Wo Soldaten des großen Krieges
zuſammen ſind , da gedenken ſie ihrer gefallenen Ka⸗
meraden im felögrauen und braunen Rock .

Nach dieſem feierlichen Akt ergriff Pg . Klopfer
in Vertretung des erkrankten Gauamtsleiters Pg .
Weber das Wort . Er ſtellte einmal wieder heraus ,
daß es eine der ſchönſten Aufgaben ſei , den Hinter⸗
bliebenen der im großen Kriege gefallenen Kamera⸗
den ein treuer Helfer und Berater zu ſein , und dazu
ſeien oͤie Amtswalter und Amtswalterinnen der
NS berufen . Nicht immer leicht ſei dieſe Auf⸗
gabe , auch Mißſtimmungen kämen auf , die aber leicht
zu überwinden ſeien , wenn man immer wieder Ka⸗
meradſchaft übe . Die Jugend müſſe im Frontgeiſt
erzogen werden , ſie müſſe ſtolz ſein auf die Taten
der Väter im großen Kriege , ſie müſſe wiſſen , daß
die 2 Millionen , die in fremder Erde ruhen , nicht
umſonſt gefallen ſind , von denen der Führer in ſei⸗
nem Buche „ Mein Kampf “ die ſchönen Worte ge⸗
ſchrieben habe .

In die Verſorgung ſeien auch die Kameraden der
neu zurückgeholten Oſtmark aufgenommen worden .
Unendliches Leid und große Not haben dieſe Kame⸗
raden all die Jahre nach dem Kriege erdulden müſ⸗
ſen . Der Führer hilft ihnen , ihrer Not wird ge⸗
ſteuert . Sie haben Schulter an Schulter mit uns
für das Vaterland gekämpft und dieſe Treue wird
ihnen jetzt gedankt .

Tagung des Amtes für Erzieher
Die Tagung des Amtes für Erzieher begann mit

der Eröffnung der Leiſtungsſchau der Erzieher des
Kreiſes Mannheim in Anweſenheit der Vertreter der
Gauamtsleitung und des Schulreferenten der Stadt
Mannheim .

Kreisamtsleiter Pg . Heck betonte in ſeiner kur⸗
zen Eröffnungsanſprache , daß die Leiſtungsſchau der
Oeffentlichkeit ein Bild von dem Können und Schaf⸗
fen der Lehrerſchaft geben ſoll . Gemälde , Plaſtiken ,
Kompoſitionen und Dichtungen zeigen dem Be⸗
ſchauer die vielſeitige Befähigung des Erziehers .

An der anſchließenden Arbeitstagung nahmen
ſämtliche politiſchen Leiter des Amtes für Erzieher
ſowie die Vertrauensleute aller Schulen des Kreiſes
Mannheim teil .

Nach der Begrüßung des Gauamtsleiters , Pg .
Gärtner , erſtatteten die Kreishauptſtellenleiter Be⸗
richt über ihre Arbeitsgebiete , worauf jeweils die
Stellungnahme der entſprechenden Vertreter der
Gauamtsleitung erfolgte .

Im Mittelpunkt der Tagung ſtand die 1½ſtün⸗
dige Rede des Gauamtsleiters , der in ſeiner bekann⸗
ten temperamentvollen Art ein begeiſtertes Bekennt⸗
nis im Namen der geſamten Erzieherſchaft des
Gaues Baden für die nationalſozialiſtiſche Weltan⸗
ſchauung ablegte . Der Erzieher muß ſich immer
ſeine verantwortungsbewußte Aufgabe vor Augen
halten . Es darf deshalb auch keinen Erzieher geben ,
der nicht in der Arbeit der Bewegung ſteht ; denn
jeder muß wiſſen , daß der einzelne nichts , ſein Volk
aber alles iſt . Nur dadurch wächſt der deutſche
Menſch hinein in die Schickſalsgemeinſchaft der ge⸗
ſamten Nation .

Der Kreisamtsleiter , Pg . Heck , brachte zum Aus⸗
druck , daß die Ausführungen des Gauamtsleiters
richtungweiſend für alle Teilnehmer waren und
ihnen Mut und neue Kraft für die Zukunft gegeben
haben . Denn der Erzieher will Soldat Adolf Hit⸗
lers ſein .

Die Idee vorleben !

Die Schulungsleiter der Ortsgruppen und Stütz
punkte des Kreiſes Mannheim , die am Donnerstag⸗
abend zu ihrer Arbeitstagung im Rahmen dez Kreis⸗
tages der NSDaAp zuſammenkamen , ſahen mit
großer Spannung der Rede des Gauſchulungsleiters
entgegen . Zunächſt ſprach Kreisſchulungsleiter Pg .
Fiſcher über einige im Kreis Mannheim beſon⸗
ders intereſſierende Fragen . Dann ergriff der
Leiter des Gauſchulungsamtes , Gauhauptſtellenlei⸗
Pg . Hartlieb , das Wort zu einer über einſtün⸗

digen Anſprache , in der er den Schulungsleitern mit
klaren und allgemeinverſtändlichen Worten ihre

großen Aufgaben im Rahmen der Partei vor Augen

führte .
Pg . Hartlieb ging davon aus , daß es die große

Aufgabe aller in der Schulungsarbeit ſtehenden Pax⸗

teigenoſſen iſt , die ſeeliſche Wandlung im deutſchen
Volke zu vertiefen und Erziehungsarbeit im beſten

Sinne des Wortes zu leiſten . Die Methoden dieſer

Erziehungsarbeit können ſich zwar wandeln , das

Ziel wird aber immer das gleiche bleiben . Im
weiteren Verlauf ſeiner Rede ging Pg . Hartlieb
auf die praktiſche Arbeit des Schulungsleiters näher
ein und zeigte an einzelnen Beiſpielen ſeine hohe

Verantwortung .
In einer längeren Ausſprache konnten dann noch

Einzelfragen geklärt werden . Der Gauſchulungs⸗
leiter gab dabei manche wertvolle Anregung für die
Arbeit in oͤen Ortsgruppen und Stützpunkten .

Ausdruck völkiſcher Einheit
ſpiegelt ſich in den Werken deutſcher Technik

der neuen Zeit

Nicht zuletzt ſind es die Schaffenden in der Tech⸗
nik , der Chemie und der verwandten Gebiete , denen
ein bedeutender Anteil gebührt an den impoſanten ,
ja monumentalen Schöpfungen der deutſchen Technik
während der vergangenen fünf Aufbaujahre . Dieſe
gewaltigen Aufgaben , wie ſie das Dritte Reich der

Nudarluss
Das ſdeale Ausflugsziel

Hef dei ber g
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deutſchen Technik geſtellt und weiterhin ſtellen wird ,
ſetzen aber als Träger dieſer Aufgaben auch den
neuen deutſchen Menſchen voraus — ſo betonte Gau⸗
amtsleiter Klingler in ſeinem Rückblick über die
vergangenen fünf Aufbaujahre unter Führung Adolf
Hitlers und in ſeinem Ausblick auf die bevorſtehende
Jahresarbeit .

In ſeinem Ausrichtungsappell , den der Gau⸗
amtsleiter auf der Arbeitstagung des Kreisamtes
für Technik am Donnerstagabend in den Amts⸗
räumen des Kreisamtes abhielt , wandte er ſich mit
überzeugungsvollen Darlegungen an die verſam⸗
melten Fachgruppenleiter und Politiſchen Leiter des
Kreisamtes , denen auch der Vertreter der Stu⸗
dentenſchaft an der hieſigen Ingenisurſchule bei⸗
wohnte . Nicht durch Nebeneinanderleben und Neben⸗
einanderwirken können ſolche Aufgaben gelöſt wer⸗
den . Das M lit einander der zolitiſch⸗weltanſchau⸗
lichen Ausrichtung , des kameradſchaftlichen Gleich⸗
ſchritts , lenkt das techniſche Leben und läßt feine
Aufgaben in Gemeinſchaft löſen . Heutſche
Wiſſenſchaftler , deutſche Ingenieure , deutſche Archi⸗
tekten , deutſche Techniker und deutſche Chemiker in
den fünf Jahren des deutſchen Wiederaufſtigs an
Werken und Werkſtoffen geleiſtet haben , ſteht in der
Welt einzigartig und von allen bewundert da .

Einleitend ſprach der neuernannte kummiſſariſche
Leiter des Kreisamtes für Technik , Pg . Blan 15
über Aufgaben und Organiſation dieſes Amtes .

Was

Die Veranſtaltungen des Samstag
. 30 Uhr : Beſichtigung der mit dem Gaudiplom aus⸗

gezeichneten Hildebrandmühle . Teilneh⸗
mer : Kreisamtsleiter , Ortsgruppenleiter ,
Führer der Gliederungen .

15 . 00 bis 18 . 00 Uhr : Sportliche Wettkämpfe im Sta⸗
dion Mannheim .

20 . 00 Uhr : Feſtvorſtellung im Nationaltheater „ Thors
Gaſt “ . Schauſpiel von Otto Erler .

20 . 15 Uhr : Großer Varietéabend im Nibelungenſaal ,
geſtaltet von der Hauptſtelle Koͤß im
Kreisamt NSBO / DAF .

And Samstag abend
das große Koß - Programm !

Im Rahmen des Kreisparteitages wird Sams⸗
tag abend das Koöͤß⸗Programm der Spttzenleiſtungen
von Film , Bühne , Kabarett und Variete im Nihe⸗
lungenſaal ſtattfinden . Paul Kemp ſteht im Mit⸗
telpunkt eines erſtklaſſigen Programms mit den Na⸗
men Irene de Noiret , die vom Rundfunk beſtens
bekannte Vortragskünſtlerin , Georg Mandt , der
ausgezeichnete Anſager und Operettentextdichter , und
weiter Joe Roſé , der Jongleur⸗Komiker , Mi⸗
riam und Leslie , das einzigarklege Tanzpaar ,
und weitere große Namen , Höchſtleiſtungen am Reck
und auf dem Drahtſeil durch die Richy Comp . und
Vera und Riccardo Millon , Faugſpiele auf dem
Drahtſeil , bereichern das Programm . Ho mann⸗
Webau wird mit ſeiner Kapelle die gebührende
muſikaliſche Untermalung des Abends übernehmen .

Es darf kein Mannheimer verſäumen , zum Ab⸗
ſchluß des Kreisparteitages dieſen Abend im Ro⸗
ſengarten , der am Sonntag wiederholt wird , mitzu⸗
erleben .

Mas die Polizei notiert
Vier Verkehrsunfälle . Geſtern ereigneten ſich

hier vier Verkehrsunfälle , wobei z wei Perſonen
verletzt , drei Kraftfahrzeuge und ein Fahrrad be⸗
ſchädigt wurden . Sämtliche Verkehrsunfälle ſind auf
Nichtbeachtung der Verkehrsvorſchriften zurückzu⸗
führen .

Wegen Ruheſtörung und groben Unfugs kamen
ſechs Perſonen zur Anzeige .

Die Arbeiten für die Verbreiterung der Fried⸗
richsbrücke künden ſich in zunehmendem Maße an .
Iſt vor einigen Tagen damit begonnen worden , die
Bedürfnisanlage unterirdiſch zu verlegen , ſo iſt man
inzwiſchen auch dazu geſchritten , linker Hand des
ſtadtſeitigen Brückenaufganges die Treppe bei den
zwei Kaſtanienbäumen zu beſeitigen und den freien
Raum auf Straßenhöhe aufzufüllen .
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Am 153. Todestag des Freiheitshelden :

Schlichte , würdige Feier in Schönau
* Schönau , 27. Mai .

Am Donnerstag , dem 15. Todestag Albert

Schlageters , ſa in Schönau , der Heimat
deutſchen Freiheitshelden , eine ſchlichte

und würdige Feier ſtatt . Die großen
Umbauarbeiten an der neuerſtehenden Weihe⸗

ſtätte über ſeinem Geburtshaus geſtatteten in die⸗

ſem Jahre leider nicht die Durchführung der

ſonſt üblichen großen Gauveranſtaltung .

Es fand lediglich in der

8

des

Nacht zum Donnerstac5 0

Leo Schl
Die Worte des Standar⸗

gipfelten in dem Gelöbnis , es

eiſt dem großen Vorbild Albert
Standarte trage ,
r HJ umrahmte

che Feier , die nach der Kranzniederlegung

Gruß an den Führer und den nationalenmit dem

Liedern ausklang .

Schon in den frühen Morgenſtunden zogen

Ehrenwachen des NS⸗Studentenbundes Frei⸗
Grabe Schlageters auf .

Mittags 13 feierlicher Akt

im Beiſein der Angehörigen der Familie Schlageters

ſowie der Ehrenſtürme und Abgeordneten der For⸗

mationen ſtatt .

burg und die SA vor dem
3 Uhr fand dann ein

Stellvertretender Gauleiter Röhn ſprach

kurze Worte des Gedenkens und legte einen

Kranz nieder .

tere Kranzniederlegungen erfolgten durch SA⸗

Gruppenführer Ludin , durch den Gauſtudentenbund⸗

ter im Auftrage des Reichsſtudentenführers ,

Kreisleiter Boos⸗Lörrach , durch die Gebiets⸗

r der HJ ſowie durch die Formationen . Im

age der Reichsmarine und des Segelſchul⸗

ſchiffes „ Albert Leo Schlageter “ wurde ebenfalls ein

Kranz am Grabe Schlageters niedergelegt .

Den ganzen Donnerstag über war das Grab des

deutſchen Freiheitshelden

allfahrt zum Grabe Schl ugelers
Ziel vielerdas

Eine benachbarte Al

nahm im Laufe

Friedhof in

Tauſende .

eilung des Reichsarbeitsdienſtes

Nachmittags ebenfalls auf dem

Schlageter - Ehrung vor .SchüSchönau

Mai . . Vor der Hand⸗

haben die Meiſterprüfung
tanden : Georg Bitzel

hier ſowie Wilhelm Rudolf

L. Neckarbiſchofsheim , 27.

werkskammer
2

im Schmiede
und Oskar

heim

von Adersbach

IL. Rauenberg , Mai . Ein junger Mann han⸗

tierte hier mit e Schußwaffe , als ſich plötzlich
ein Schuß löſte und dem am gleichen ſch ſitzenden

Freund in den Leib drang . Der Verletzte , ein 17⸗

jähriger jun Maün , wurde mit einer ſchweren

Bauchverletzung in die Klinik nach Heidelberg ge⸗
bracht .

Sie eroberten Grünſtadt .

s Treffen der 3

Am 9 . und 10 . Juli :

V0 ksmuſt eſt in Ludwigshafen
Frau Muſita wird 2

h. Ludwit „ 27 . Mai .

Reichs⸗Die Fachſchaft Volks m der

muſikkammer bereitet zur Zeit für die wichtigſten

Bezirke der arpfalz Volksmuſikfeſte für

den kommenden Sommer vor , die vielfach recht groß⸗

zügig ausgeſtaltet werden ſollen . Landau macht am

25. und 26. Juni 1938 den Anfang . Am 9. und 10.

Juli feiert Ludwigshafen a. Rh. ſein Volks⸗

muſikfeſt , vorbereitet in Zuſammenarbeit mit der

Stadtverwaltung und der NSG „ Kraft

durch Freude “ . Zur Darlegung der großen

Programmgedanken lud die Fachſchaft Volksmuſik zu

einer Preſſebeſprechung in ihre hieſige Geſchäftsſtelle

ein . Dr . Feiler erläuterte einleitend Sinn und

Zweck der Fachſchaft . Sie betreut heute alle Inſtru⸗

mental⸗Laien⸗Muſiker und faßt im Reich insgeſamt

rund 10000 Inſtrumentalvereine mit etwa 150 000

Mitgliedern zuſammen . Davon entfallen auf die

Saarpfalz allein 350 Vereine mit rund 7000 Mit⸗

gliedern .
Der Bezirk Ludwigshafen hat 60 Laien⸗

Muſik⸗Vereine

mit ungefähr 1000 Mitgliedern . Gerade Süd⸗ und

Südweſtdeutſchland ſind die muſizierfreudigſten Ge⸗

genden des Reiches . Die Saarpfalz ſteht mit Baden

und Württemberg damit in intereſſantem Gegenſatz

zu Pommern u. ä. Teilen Norddeutſchlands . Da ein

Die Wanderer des Pfälzerwals - Vereins und des Odenwalöklubs verlebten einen

prächtigen Tag im alten Grünſtast

* Grünſtadt , 27. Mai .

In der alten Leininger Reſidenzſtadt Grünſtadt

an der Deutſchen Weinſtraße erlebten am Donners⸗

tag etwa

5000 Wanderer des Pfälzerwald⸗Vereins und

des Odenwaldklubs ,

die mit Sonderzügen aus allen Teilen der Pfalz und

des Odenwaldes gekommen waren , einen herrlichen

Tag . Wider Erwarten zeigte ſich der Wettergott

von ſeiner beſten Seite . Aus allen Richtungen kamen

die Wanderer , die die geſchichtlich intereſſante und

landſchaftlich ſo überaus reizvolle Unterhaardt durch⸗

wandert hatten , in Grünſtadt zuſammen .

Heppenheim ſpielt die „ Erlöſung der weißen Dame :

Markiplatz wird zur Bühne
Nächtliches Luſtſpiel vor dem Rathaus Im Juni und Juli findet ſeine

Aufführung ſtatt

* Heppenheim , 27. Mai .

Im maleriſchen alten Heppenheim an der Vergſtraße

begiunt die traditionelle Feſtſpielzeit . In dieſem
Jahre wird am 5. Juni , abends . 15 Uhr . die Ur⸗
an fführung des Holzamerſchen Luſtſpiels „ Die Er⸗

Löſung der weißen Dame “ ſtattfinden .

Auf dem ſtilvollen Marktplatz mit ſeinen Fach⸗

werkbauten finden jetzt wieder im Juni u n d

Juli die Bergſträßer Feſtſpiele ſtatt . Wohl ſelten

iſt ein Platz für die Freilichtbühne ſo geeignet wie

dieſer . Von allen Seiten münden Straßen ein , in

der Mitte plätſchert ein großer Brunnen und rund⸗

herum ſtehen alte Fachwerkhäuſer , worunter Rat⸗

haus und Apotheke mit Recht weithin bekannt ſind .

Die Bühne wird durch die Front des Rat⸗

hauſes und des nebenan liegenden Gaſthauſes

„ Zum Goldenen Engel “ gebildet .

Spiel , hier verdichtet es ſich zu

wirkungsvollen Dialogen , zu ſinnvollen Handlun⸗

gen , zu packenden Maſſenſzenen . Immer ſpielt bei

den Heimatſtücken der Bergſträßer Feſtſpiele , deren

Dichter der Leiter und Schöpfer dieſer Spiele Hans

Holzamer iſt , der ganze Platz mit , die Häuſer ,
der Brunnen , die Straßen . Die Handlung der

Stücke geht ſozuſagen bis in die Häuſer hinein und

macht ſte lebendig . Es iſt ein Erlebnis ſeltener Art

dieſer durch Scheinwerfer aufgeleuchtete Platz mit all

dem Spiel der Lichter und Schatten auf dem lebhaf⸗

ten Rot⸗Weiß⸗Muſter der Fachwerkhäuſer , darüber

die Glocke des Nachthimmels , in die die Silhouette
der beleuchteten Starkenburg hineinragt .

Große geſchichtliche Aufriſſe aus der Vergangen⸗

heit der Stadt mit all dem wirkungsvollen Drum

und Dran der Freilichtbühne — galoppierende Rei⸗

ter , breunende Häuſer , marſchierende Soldaten , Ge⸗

ſechte , Tänze und Geſänge — gaben den bisherigen

Stücken der Bergſträßer Feſtſpiele Inhalt und Ge⸗
ſtalt .

Nach der Pauſe im Vorfahre werden die Berg⸗

ſträßer Feſtſpiele mit der Uraufführung eines

Hier fängt ſich das

Luſtſpiels „ Die Erlöſung der weißen

Dame “ von Haus Holzamer weiter fortge⸗

führt . Dieſer Titel ſtelzt etwas daher , er klingt

etwas nach Ritterromantik und Pathetik . So ganz

unrichtig iſt dieſe Vermutung auch nicht , aber darin

liegt eben die bewußte Komik dieſes Luſtſpiels .

Um was geht es alſo ?

Im Jahre 1803 wurden die kurmainziſchen Aem⸗

ter heſſiſch . Für das Oberamt Starkenburg wurde

deshalb in Heppenheim eine Huldigung abgehalten ,

bei der Landgraf Ludwig . , deſſen Denkmal in

Darmſtadt der „ lange Ludwig “ heißt , anweſend war .

Zu dieſer Huldigung läßt ſich ein „ Stadtdichter “ , der

Kantor Sturnus , von ſeinem Nebenbuhler in der

Liebe zu der Engelwirtstochter Magdalena , dem

Färndricht Schildwächter , verleiten , „ Feſtſpiel “

zu dichten , das ihm die Gnade und Ehre des Land⸗

grafen einbringen werde , außerdem Magdalena als

Eheweib .

Der „ Stadtdichter “ gerät in die Dichteritis ,

er kingt ſich ein impoſantes Spiel ab , dem er den

öminöſen Titel : „ Die Erlöſung der weißen Dame “

gibt . Romantiſch und ſchauerlich muß es ſein und

auf dem Marktplatz ſoll es aufgeführt werden . Es

ſpukt durch die ganze Bevölkerung , es bringt Spie⸗

ler , Kantor , Fähndrich , Magdalena und ihre manns⸗

tolle Baſe Carolina in tolle Situationen , führt zu

allerlei Verwechſlungen bei den nächtlichen Proben

und endet ganz überraſchend nach dem ewigen Ge⸗

ſetz , daß vom Erhabenen zum Lächerlichen nur ein

kleiner Schritt iſt , und daß auch die Liebe gerne das

Natürliche und Normale bevorzugt . Mehr darf nicht

berraten werden . Mit großem Gepränge findet

ſelbſtverſtändlich die Huldigung ſtatt . Der Landgraf
und die Landgräfin mit dem Darmſtädter Hof

nehmen ſie auf dem Marktplatz ab . Das Ganze gibt

dann

wieder Gelegenheit , Maſſeuſzenen zu geſtalten ,

für die ja die Bergſträßer Feſtſpiele bekannt ſind .

Da viele Szenen des Luſtſpiels im nächtlichen Dun⸗

kel des Marktplatzes ſpielen , werden durch die not⸗

wendigen Beleuchtungsunterſchiede reizvolle Effekte
entſtehen . Auch in dieſem Jahre muß man deshalb

die Bergsträßer Feſtſpiele beſuchen , man wird noch

lange ein vergnügtes Lächeln in ſich ſpüren und ſich

gern daran erinnern .

Ortsgruppenvorſtand Becker vom Pfälzerwald⸗

Verein Grünſtadt hatte die Wanderung und die übri⸗

gen Veranſtaltungen des Tages muſtergültig vor⸗

bereitet , ſo daß das Reichswandertreffen abſolut

reibungslos verlief . Nach einem Frühkonzert auf

dem Luitpoldplatz bewegte ſich ein

großer Feſtzug

durch öͤie mit Fahnen und Grün reich geſchmückten

Straßen . An dem Feſtzug beteiligten ſich ſämtliche

Ortsgruppen des Pfälzerwald⸗Vereins und des

Odenwaldklubs . Regierungsdirektor Deininger ,

der Hauptvorſtand des Pfälzerwald⸗Vereins , begrüßte

auf einer Maſſenkundgebung

auf dem Luitpoldplatz die Gäſte und betonte dabei

u. . , daß auch das Wandern geeignet ſei , die Volks⸗

gemeinſchaft zu fördern . Das Wandern diene auch

der Erſchließung der Heimat . Pg . Lehn , der Bür⸗

germeiſter der Feſtſtadt , hieß die Wanderfreunde

herzlich willlommen und gab ſeinem Wunſche Aus⸗

druck , daß ſie alle in der Leininger Reſidenzſtadt

frohe Stunden verleben mögen .

Der Stellvertreter des Reichswanderführers , Dr .

Götz , dankte im Namen aller in Grünſtadt anweſen⸗

den Wanderfreunde und verlas eine Botſchaft des

Reichswanderführers . Anſchließend verſammelten

ſich alle Wanderfreunde bei einem guten Tropfen

Unterhaardter Wein . Die SA ⸗Muſikzüge der

Standarten Neuſtadt und Grünſtadt und eine Werk⸗

ſcharkapelle unterhielten die Gäſte mit ihren Dar⸗
bietungen . Volksbeluſtigungen aller Art bildeten

den Abſchluß des Tages .

Der Reichsſender Saarbrücken gab am

Morgen des Himmelfahrtstages ein Stimmungs⸗

bild über das Wandertreffen in der Feſtſtadt
Grünſtadt .

L. Neckargemünd , 27. Mai . Für den nach Doſſen⸗

heim verſetzten Hauptlehrer E. Neckermann wurde

Hauptlehrer Winterer aus Weiſenbach und für den

nach Eberſtadt bei Buchen verſetzten Lehrer K. Bir⸗

mele Fr . Bub aus Heddesheim hierher angewieſen .

(SJ) Hambach , 27 . Mai . Die hieſige Gemeindever⸗

waltung hat die Winzer zu Abwehrmaßnahmen ge⸗

gen den Wildſchaden aufgefordert . Die am Wald⸗

rand gelegenen Weinberge müſſen möglichſt durch

hohe Zäune gegen das Eindringen des Wildes ge⸗

ſchützt werden .

dee eee

de tanaten uncl slegten

Die Siegerpaare des Wiesbadener Internationalen Tanzturniers um den

„ Großen Preis der Nationen “

In Wiesbaden wurde das große internationale Tanzturnier um den „ Großen Preis der Nationen “

ausgetragen . — Hier die Siegerpagre ( von links nach rechts ! : Dr . Sponzel , Wiesbaden ; Herr Beſie

Frl . Spitzt , Jugoſlawien (3. Preisträger ) : Tanzlehrer Bier ,
Wiesbaden (2. Preisträger ] : Dipl . ⸗Ing . Büchler , Präſident der

Wiesbaden ; Frau und Herr Teypel ,
F Da und der RPG ; Kaf Jenſen ,

Kopenhagen , Punktrichter ; Fräulein Swensſon Herr Nasmuſſen , Dänemark ( Siegerpaar ) .
( Atlantic , Zander⸗M . )

Tage lang die Stadt der Arbeit beherrſchen

allmählich immer muſikverſtändigeres Konzertpubli⸗
kum herangezogen werden ſoll , liegt die

§

der Reichsmuſikkammer nament

gramm⸗Beratung . Den Gau , der f
zirke aufgeteilt iſt , betreut der Landſchaftsleiter , Eine
zentrale Programm⸗Beratungsſtelle hat ihren Sit
in Berlin . Viel beachtet wurde im

Jahre die Reichstagung in Karlsruhe .

pfalz brachte die Gaukulturwoche bei

Die

gab es doch in dey
Jahren kaum eigene

arbeit mit der HJ namentlich

Komponiſten⸗Nachwuchſes uf

Blasmuſik bis vor einigen
Noten .

Eingeteilt iſt die Fachſchaft Volksmuſik nach Fach
gruppen : Liebhaber⸗Orcheſter 5 r 15

dgl . ) . Blasmuſik⸗Kapellen ,

harmonika⸗ , Bandoneon⸗Orche
Gitarre⸗Orcheſter d Zit

Gau Saarpfalz verfüe

über beiſpielsweiſe 1:

und iſt in der Volksmuſik

Das Ludwigshafener Feſtprogramm

beginnt nach Darlegungen Bouguets am Samstag ,
9. Ju li . 20 Uhr , mit dem Feſtkonzert im Gro⸗

ßen Saal des JG⸗Feierabendhauſes . Hierbei wirken
Liebhaber⸗Orcheſter ( insbeſondere das NSßd⸗
Streichorcheſter der JG⸗Farbeninduſtrie unter Dr.
Alfred Waſſermann ) , ein Blasmuſik⸗Orcheſter , ein

größeres Landſchafts⸗Orcheſter mit Mandolinen und
Gitarren ( 120 bis 150 Mann ) , weiter ein Bezirks

Orcheſter ( 50 Mann ) für Zither , ein Bandoneon⸗

Orcheſter als Bezirks⸗Orcheſter und ein Handharmo⸗

nika⸗Orcheſter ( beſtehend aus kleinem Bezir

Orcheſter von etwa 12 Mann und Maſſen⸗Orcheſtet
mit . Bei dem Feſtkonzert bringt man

1

nur lebende Komponiſten ,

die auf öͤem Gebiet der Volksmuſik

kleine Handharmonika⸗Orcheſter wird polyphon

gearbeitete Werke ſpielen , um die Richtung zu
unterſtreichen , die bewußt gefördert zu werden ver⸗

dient . Bisher gibt es nur wenige Komponiſten füt

polyphone Schreibweiſe wie Haag , München . An das

Feſtkonzert ſchließt ſich gemütliches Beiſammenſein

an .

cheſter u.
ka- , Hand⸗
linen⸗ und

5 en. Der
ein im Bezi k NeunkirchenK

pellen der Bergwerk
ihrend .

82

führen . Das

Der Sonntag , 10. Juli ,

iſt in ſeinem Verlauf ganz vom Wettergott ab⸗

hängig : von 8 bis 10 Uhr morgens ſind Wer⸗

tungs ⸗Spiele angeſetzt , durchgeführt von Hand,

harmoniko⸗Vereinen ( bis jetzt acht gemeldet ) und

Blasmuſik⸗Kapellen ( bisher ſechs gemeldet ) . Das

Wertungsſpiel wird in einem Saal durchgeführt , da⸗

gegen ſind im Freien von 11 bis 12 Uhr Stand⸗

konzerte ( nur Blasmuſik und Handharmonikah

auf verſchiedenen Plätzen der Stadt . Gegen 14 Uhr

führen die Mitarbeiter der Landſchaftsleitung , Fachs

ſchaft Volksmuſik , eine Arbeitstagung im Hinden⸗

burgpark durch . Nachmittags und abends iſt Som⸗

merfeſt im Hindenburgpark . Von 16bis

Uhr gibt es Blasmuſik in der Konzertmuſchel , aus

geführt von fünf getrennt ſpielenden Kapellen (dar⸗

unter von der Zuckerfabrik Neuoffſtein , Bopp

Reuther , Mannheim Waldhof ) , und eine

Handharmonika⸗Veranſtaltung . Um 19 Uhr beginnt

in der Muſchel Konzert , dargeboten von allen außer

den Blaskapellen . Jede Fachgruppe hat etwa eile

halbe Stunde Zeit , ſo daß das Konzert gegen A Uhr

beendet iſt . Anſchließend ſpielen verſchiedene Klubs

unabhängig voneinander im Park und in der Mu⸗

ſchel bzw . in der See⸗Gaſtſtätte .

Die große Gemeinde der Ludwigshafen⸗Manzz

heimer Volksmuſikfreunde freut ſich ſchon heute au

die großzügig angelegte Werbeveranſtaltung .
T. I.2

Lambrecht rüſtet zum Geißbockſpiel
Es wird vom Rundfunk übertragen

( ) Lambrecht , 27 . Mai . Die Vorbereitungen fil

das Geißbockfeſt am Pfingſtmontag in Lambrecht u

die Geißbock⸗Verſteigerung am Pfingſtdienstag
Deidesheim ſind getroffen . Das füngſte Ehepaat
von Lambrecht wird Pfingſten den feſtlich geſchmü

ten Geißbock von Lambrecht nach Deidesheim führel

Das Geißbockſpiel in Lambrecht wird dieſes Jaht
weiter ausgeſtaltet . Durch den Rundfunk nit
das Spiel ( Verfaſſer der Lambrechter Ernſt Schü⸗

fer ) übertragen . Die Zahl der Mitwirkenden wir
dieſes Jahr auf 200 ſteigen . Es ſind ſämtlich Lam

brechter Bürger .

Zum dritten Male

Schifferſtadter Rettichfeſt
Großer Feſtzug am 1. Pfingſttag g

* Schifferſtadt , 25 . Mai . Zum dritten Male lib

Schifferſtadt , der bedeutendſte Gemüſegarken det
Saarpfalz , feine Freunde zum Rettich feſt ein

Der Rettich iſt das Schifferſtadter Spezialprodu
und iſt heute ſaſt ſchon in allen Teilen Deulſchln
bekannt und begehrt . In der Zeit der Haupierne
gibt es Tage , an denen neben anderen Gemüſeartes
oft allein 80 000 bis 100 000 Rettiche angeliefert we

den . Die Gemeinde hat alſo ein beſonderes Aut
auf das Rettichfeſt . Ueberraſcht werden die Gif

ſein von dem Feſtzug , der am erſten Pfingſ⸗
feiertag geboten wird . Außer Feſtwagen
Gruppen um den Gemüſebau wird diesmal im 1
zug alles gezeigt , was den Namen Schifferſtaol

irgend einer Weiſe über die Grenzen des

hinausgetragen hat .

„ Wem bach i . . , 27 . Mal . Nach achte 1
Arbeitsloſigkeit war der 61jährige Julius 15
lowſky ſeit zwei Wochen wieder in Arbeit 1
men . Beim Abbruch einer Ziegelhütte vernngen

er tödlich ; ein Arbeitskamerad kam mit

Kuöchelbruch davon . f
—

1 Buchen , 25 . Mal . Das Fügen dſeſt Nn
5

Sonntag abgehalten werden ſollte , mußte 1
ſchlechten Wetters auf den Himmelſahrtstag
ſchoben werden . .

.
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Abend⸗Ausgabe e ( Nummer 240

Deutſchlandflieger in Rangsdorf
369 Maſchinen landeten

Die in vier Gruppen eingeteilten Deutſchland⸗
hatten je nach Stärke ihrer Maſchinen am

em vierten Wettbewerbstag , einen Reiſe⸗
vieren oder weitere Wertungsplätze an⸗

, um dann in einem Pünktlichkeitswettbe⸗
feſtgeſetzten Zeiten in Rangsdorf einzutref⸗

hem Reichsſportflughafen hatten ſich zahl⸗
hauer eingefunden , die den Beſatzungen

eiſterten Empfang bereiteten .

ununterbrochener Folge trafen die ſchnellen

„ oft kreiſten über dem Platz bis zu zehn
vor 16 Uhr waren rund 200

50 1

15

auf befriedigt über die bisherigen Leiſtungen und

boll Anerkennung für die vorbildliche Arbeit der
Bodenmannſchaften .

den 390 geſtarteten Maſchinen befinden ſich

69 im Wettbewerb . Sie bieten einen präch⸗
blick , die ſchnittigen Klemm , die zahlreichen
Jungmann und Fockewulf „ Stieglitz “ , die

hett “ und die drei neuen blauen Aradol .
dann ein gründliches Durchſehen und

tüfen der Motoren und Fahrgeſtelle .
von verſpätetem Eintreffen auf dem

hafen , Nichteinhaltung der Wettbe⸗

mmungen und ſonſtigen Störungen muß⸗

21 Flugzer aus dem Wettbewerb ausſcheiden .

gebauerlicherweiſe hat der Wettbewerb infolge des

ö ſchlechten Wetters in den erſten Tagen drei

Tole gefordert . Es ſind dies Leutnant v. Weicher ,

tofftzier Unkrodt und NSciK⸗Oberſcharfüh⸗

iezemann .WW
*

für alle Teilnehmer am Deutſchlandflug
Nittwochnachmittag der Reichsſportflughafen

einer Pünktlichkeitsprüfung angeflogen
Vi Wettbewerbtage woren damit be⸗

lle von Aufgaben während dieſer Zeit ge⸗
hrtstag ſolgte daun noch die Geſchick⸗

für die einzelnen Flugzeuge , womit die
inzelwertungen abgeſchloſſen war . Nun

in geſchloſſener Formation ihre Auf⸗

Die Deutſchlandflugleitung konnte nach Abſchluß der
ſten Tage bereits eine Zwiſchenwertung bekannt⸗s richtige Einſetzen der Flugzeuge durch

zu den im Wettbewerb geſtelltenührer erb 1bzw . 300 Gutpurkte — noch nicht berück⸗
ſich zuſammen aus :

( Pünktlichkeit im
Wertungs⸗

d)

Die Teilwertung ſetzt
für Veubandsfliegen

p b) Gutpunkte für angeflogene
e Gutpunkte für Löſen der Orteraufgaben :

Pünktlichkeit im Einzeleflug .
n der Spitze der Zwiſchenwertung liegt die Kette 27
der BV Verbondsführer Fach in Kl. 25⸗Ma⸗
en mit 1002 Gutpunkten , vor der Kette M 8 des

Kommandos der Fliegerſchule Quackenbrück ( Hpt . Ger ⸗
1000 Punkten .
Erſte Teilmertung :

27 Be ( Verbaurdsſührer Fach ) Kl. 25 1002 . :
„ Mes Kommando der Fliegerſchule Quakenbrück ( Hpt .

ben, FW 44 mit

Handball vom Feiertag
Reichsbahn verliert den erſten Gang um den Aufſtieg

zur Gauklaſſe
Trotzdem ſich nicht überall herumgeſprochen halte , daß

a Donnerstag der TV Leutershauſen ſich zum
Gang um den Aufſtieg bei der Reichsbahn vorſtellt ,

och gegen 300 Zuſchauer zu dieſem Spiel erſchie⸗
del das unter der Leitung von Schu hmacher⸗Käfer⸗
tal ſtattſand .

ersten

Mit 81:6 holte ſich 5
lich den erſten Sieg im Kampf um den Auf⸗

nun in greifbare Nähe gerückt iſt .

BfR - Jugend
getwinnt Handball - Turnier

An Vormittag des Feiertags hatte auf dem Vfüf⸗Platzbie Handballfugend das Wort . Fünf Mannſchaften waren
getreten : 62 Weinheim , Ve Kurpfalz , Vet Fran⸗
Füthal ,Tc) Kerſch und Bf Mannheim . Nach einem
Einmarſch und kurzer Begrüßung begannen die Soviele ,die ſeden gegen feden führten und jeweils über die Dauer
don 2 ma! 10 Minuten geführt wurden . Titelverteidiger
gar ie Maunſchaft des TV 62 Weinheim , die ſich dieſes
Ie aber nicht durchfetzen konnte , ſondern zwei Nieder⸗
Age gegen Ketſch und den Veranſtalter hinnehmen muß⸗

5 5
55 gewannen denn diesmal wieder die Jugendlichenb Veranſtalters den Wanderpreis , den ſie ſich ſchon bei

geeren Austragung vor zwei Jaßren errungen hatten .

bean Könnender ſiegreichen Mannſchaft ſtand dabei auf
fahllicher Stufe . Mit der VfR⸗Jugend gewann die
ele Mannſchaft des Turniers verdient den Pokal des

Erſte Zwiſchenwertung
Deutſchlandflug nach vier Tagen .

Kleine Sport - Nachrichten

62 Fahrer aus

Internationole Deutſch⸗
landfa
Rund
gesabſch
f 35

vom 9.
wird ,

Deutſche ,
Frankreich ,

Hk rereGerken ) KW 44, 1000 . ; Flieger⸗ Leeſchule Dresden ( Gefr . d. . ; * *
8 6. NSrͤK⸗Gruppe 16 Haafe ) 5 5 Ausland :

FW 44, 7993 . ; 5. S 9, BS 6. 7 2 Belgien : Franz iduel , Edgard De Franz
NSF K⸗S N 1 ührer Dedonder , Dignef , Wierinckx .
Berger ) Kl. 0 Neu⸗ Dänemark : Leon Le Galvez , Georges Lachat , Leon Le⸗
Brandenburg thy FW A 3 vel , Pierre Magne , Jean Marechal .
ROM , LE 2 Geyer !

. 751885 Italien : onio Bert Dante Franzil , A. Malmeſi ,9. V 4, NS K⸗ 3, Wei Giacomo Bardelli , Emilio Croeſi .
ſturmbannführer ! Jugoſlawien : Rudolf Fiket , Steſan Ljubie .

führer des NS ( Truppf . Gebt Kl. Schweiz: Wolter Blottmann , Alfred Bula , Hans Mar⸗
Zielabwurf und Hindernislandung Ernſt Nievergelt , Kurt Stettler .

Der Reichsſportflughafen Rangsdorf zeigte in den frü⸗ Deutſchland : 1 5hen Morgenſtunden des Himmelſahrtstages ein geradezu Adler : uswald ( Sebnitz ) , Walter Löber , Fritz
phantaſtiſches Bi In Reih uurdGlied ausgeric Scheller ( beide irt ) .369 Flugzeuge verankert bereit am f en Diamant : Erich Bautz ( Dortmund ) , Fritz Funke ( Chem⸗
tage zur Prüfung der Geſchicklichkeit der titz !, Ludwig Geyer ( Schweinfurt ) , illi Oberbeck [ Hagenſtarten . Pünk ihr flog Kette i. . ) , Fritz Ruland ( Köln ) , Willi Wudernitz ( Wienſ .
geſamt etwa zeuge nach den a Dürkopp : Joſef Arents ( Köln ) , Paul Langhoff , Heinz
Oranienburg Schönfeld ab. Der Reſt v Wengler ( beide Bielefeld ) , Oskar Thierbach ( Dresden ) ,Rang rf, um hier nacheinander die vorgeſchriebenen Auf . Otto Weckerling ( Magdeburg ) .
gaben in Angriff zu nehmen . Die herrlichen Flugplatz⸗ Expreß : Heinrich Schultenjohonn ( Dortmund ) , Rein⸗
anlagen waren am Himmel hold Wendel , Rudi Wölkert ( beide Schweinfurt ] .

Phänomen : Fritz Diederi ( Dortmund ) , Max Bulla
( Wien ) , Willi Küſter ( Köln ) , Alfred Neubauer ( Hanno⸗
ver ) , Herbert Sieronſki ( Berlin ) , Georg Umbenhauer
9 a ) , Werner Huber ( Altenburg ) .

ert Gerber , Alfred Meyer , Hermann Schild

und
mitländiſcher Luftattachees , die

artigee Schauſpiel verfolgten
Zielabwurf des Orters

In Zeitobſtänden von wenigen Minuten erhob ſich ein
Preſto

(alle Cher
Flugzeug nach dem anderen , um zunächſt noch einer Victoria : e ( Hannover ) , Willi Kutſchbach ( Ber⸗
Ehrenrunde

s
erſte Geſchlicklichkeitsprüfa den Ziel⸗ lin ) , H. ( Dortmund ) .

abwurf au l. Ein Meldebeutel mußte n Ueber⸗ Mornderer : Köln ) , Willy Fiſcher ( Düſ⸗liegen des Feldes in einen Kreis von zehn Meter Durch⸗ ſeldorf ) , Emil Pübfeld ( beide Dortmund ) ,meſer abgeworfen werden , eine Aufgabe des Orters , die Bruno Roh Paul Seidel ( Caſtrop⸗15 Gutpunkte einbrachte , wenn das Ziel wirklich getroffen
wurde . Faſt alle eilnehmer kamen zu Punkten , nur
gauz wenige hatten ſich verrechnet und für jeden Meter
außerhalb des Kreiſes einen Punkt abgezogen erhalten ,
oder waren gar leer ausgegangen .

Bockſprung vor der Landung
Sodonn mußte kurz vor der Landung ein

hohes Hindernis genommen werden . In herrli

Rauxel ) .52

Nationalmannſchaft
Wenig verändert

Merkens gewann den großen Preis von Berlin

lug kamen die Maſchinen angeſchwebt , nahmen im rung Vor recht gutem Beſuch und bei ſchönem Wetter wurde
5 1 e e ſchnell aufzuſetz denn für jeden am Himmelſahrtstag das Eröffnungsrennen auf der
e näher a 10 Meter vom Olympia⸗Bahn zu Berlin durchgeführt . Im MittelpunktHindernis zum Stehen kam, wurden 0/5 Gutpunkte erteilt . der N 5 f N 8 7f datie g a 8 85 der Veranſtaltung ſtanden der dritte Lauf der National⸗Ein herrlicher Anblick , wie ein Flugzeug nach dem an⸗

7 70 9 8 15
.

5555 e 8 8 f 525deren ſeinen Bockſprung ausführte und ſo raſch als mög⸗ annſchaft der Bahn und der Kampf der Dauerfahrer* 2 A 25 2 Mop e. 2 Sch 0 9 * 7 1 5 0lich ! Bodenberühung ſuchte . Zuletzt landete die Kette Merkens, Schön, Krewer und Krauſe um den Großen
des Korpsfühvers Chriſtianſen , der für die Leiſtungen mit Preis von Berlin . Bei dem Rennen der Nationalmann⸗
ſeiner ſchmiſſigen Maſchine rieſigen Beifall erhielt . Um ſchaft erwies ſich der Berliner Purann als ſchnellſterdie Mittagsſtunde war die 6 ſchicklichkeitsprüfung Fahrer . Allein gewann er vor dem Kölner Schorn dasendet ; alle Flugzeuge wurden zum Start in Verbands⸗ Malf ahren und mit Gronwald als Partner auch das Zwei⸗

ſitzerrennen vor Schorn / Schulze und Horn Kinnle . Ueber
2 mal 50 Kilometer ging die Prüfung der Dauerfahrer .
Krewer und Schön waren im erſten Lauf die Eyſten , durch
Motor - bzw . Reifenſchaden verloren ſie aber nach 35 Kilo⸗
metern den erſten Platz an Merkens , der den erſten Lauf
ſiegreich beendete und im zweiten ein verdienſtvolles Ren⸗
nen lieferte und nur mit 80 Metern gegen Meiſter Schön
unterlag . In der Geſamtwertung hatte er aber damit um

formation fertiggemacht .

f
Deutſche ſiegen

beim Segelflugmodell⸗Weltbewerb
Beim Internationalen Modell⸗Segelflugwettbewerb ,

der anläßlich der in Bern abgehaltenen Tagung der Inter⸗
nationalen Studien ⸗Kommiſſion für motorloſen Flug 1 1 5 5 77 8 52 5 J 5 00 Meter den deutſchen Stehermeiſter Schön geſchlagen( Iſtus ) in Wattenwill im Berner Oberland durchgeführt 1

5
5 1 Schon geſchugen

wurde , gab es auch eine ganze Reihe deutſcher Erfolge . Die Ergebniſſe :
Prüfung der Nationalmannſchaft

„ Viererlauf :
der Bahn : Mal⸗Im Diſtanzwettbewerb für geſteuerte Modelle ſiegte der 3 bra8 5 1 5 5

1. Pu renn , 2. Schön . Ausſchei⸗Stuttgarter Müll! in der Klaſſe B ( ſchwanzloſe und 5 5 3 ä25 1150 1 85 Den ele 1 n 50 45 dungsfahren : 1. Riemann , 2. Gronwald . Zweiſitzer⸗A le) en 977 3 5 e 1 5 ee fahren : 1. Bartels 12 . , 2. Raatzſch 1 P. Neue National⸗mund ) zu einem überlegenen Sieg ſowohl über die Diſtanz mannſchaft der Bahn : Purenn , Schorn , Horn , Kinnle ,als auch auf Zeit , wobei ſein Modell ungefähr 5 Kilo⸗ Riemann , Is , Schuler , Krahn , Schulz , Karſch , Haf⸗
meter zurücklegte . Den vierten deutſchen Sieg holte der „ G. ald . Großer Preis von Berlin , 100 Km. :
Königsberger Günther Sult bei den normalen Modellen , 5 Sta 4685 19 700 Nn 0 15 Schön 1705wo er den Wettbewerb auf Zeit gewann. 2 See n e een ee e eee n meter früc ;5 8 Zeit ge 2. Lauf über 50 Km. : 1. Schön 44: 51 ; 2. Merkens 80, 3.

Krewer 200, 4. Stach 250, 5. Kraus 2390 Meter zurück .
Geſamtergebnis : 1. Toni Merkeus ( Merkens ) 99,920

Hm. , 2. Adolf Schön ( Meinhold ) 99,820 Km. , 3. Georg
Stach ( Willi
Heßlich ) 97,6

eßlich ) 99,550 m . 4. Paul Krewer ( Walter
0 Km. , 5. Kraus Meixner ) 56,910 Km.

Ein intereſſantes
Freundſchaftstreffen

Veranſtalters . Nachſtehend die Ergebniſſe der Spiele :

VB Kurpfalz Neckarau — Vfn Mannheim : 7
T Ketſch — Vfc Frankenthal 910
TV 1862 Weinheim — VfB Kurpfalz
T Ketſch — fg Mannheim : 5

Neckarau 1011

VfR Frankenthal — TW 1862 Weinheim 15 FV Ladenburg — Spe Käſertal 273
iB Kurpfalz Neckarau — T Ketſch : 6 5 j 1 . 1919 5 Mannheim — BIN Frankenthal : 2 98 Fußbelveen Ladenburg , der ſich in dieſenVfR 2 f Biot ! kenthal 8: 8 iſchicken wird das Feſt feines 35a hr BeſteßhensTG geiſch — T 1862 Weinheim 472 Tagen anſchicken wird , das Feſt ſeines 35ſfährigen Beſtehens

vorzubereiten , hat ſchon von jeher die beſten ſport⸗
lichen Beziehungen zu uyſerer Bezirksklaſſe gehalten . Nach
den verſchtiedenen Gegnern aus dem Tſchammer⸗Pokalwett⸗

Pferderennen im Reich
Pfalzgrafen⸗Rennen , 2200 %, 2000 Meter , Ausgleich 4.
H. Schweizer fun . , Feldmeſſer ( E. Schönfiſch ) , 2. Bronece⸗

VfB Kurpfalz Neckarau — Bf Frankenthal 07 .
V Mannheim — TV 1802 Weinheim 61

Dortmund ( 26. Mai )

Burggrafen⸗Rennen , 2900 J , 1800 Meter . 1 . K.
eners Ankon der I. ( 5. Schmidt ) , 2. Tinos , 3. Garont . Fer⸗ Gladius . , Senſe. Toto : 98 16, 24, 510 . Jg . 47ner Luftibus , Ortengu . Toto : 34, 20, 22210. Lg. 6410 . Hiledius , Caput , Senſe. Toto : 35, 16, 24, 27710. Lg. 174

EW : 34610 .

De ſch⸗

1 8%. —3 .

Markgrafen⸗Jagdrennen , 2800 / , 3700 Meter . 1. Frau 5 München ( 26. Mai )
K. Lewalds Aiwan ( H. Wortmann ) , 2. Woldhüter , 3. Stora . Maien⸗Ausgleich . 1850 Mark , 1200 Meter . Ausgleich 4Ferner : Similor , Xerxes , Lebensweg , Titine . Toto : 183, 1. Stall Dianas Felddienſt ( H. Wiedemann ) ; 2. Truchſeß ;
23, 14, 16: 10. Lg. 51 - 15 . EW : 592: 10. 3. Laudon jr . Ferner : Flüſterton , Storta , Menne , Ge⸗

Himmelfahrtspreis , 3000 / , 2400 Meter , Ausgleich 8. nua , Goldmaid . Toto : 83, 27, 28, 18: 10. Lg. : — —K.
1. F. H. Lampes Storm Flower ( E. Huguenin ) , 2. Smike , EW : 514110 .
3. Sarafen , Ferner : Mario , Mithra , Virgilius . Toto : 150, Preis von drei Roſen . 2000 Mark , 1800 Meter . Aus⸗
16, 14, 16 : 10 . Lg, 52 4 CW. 274 . 10 . gleich 3: 1. Geſtittshöfe Iſarland Alboin ( W. Heßler ) ;

Rennen des Ravensberger Rennvereins , Ehrenpreis u . 2 Stobno ; 3. Onkel Karl ; 4. Mixer . Ferner : Toreadar ,
2700 , 1400 Meter . 1. Hptm . Schmaßtmanns Gräfin Ma - Greco , Zenodore , Azolin , Grolle zu , Männeken . Toto : 38,
ruza ( A. Schulte ) , 2. Maſerati , 3. Vaterlandsliebe . Fer⸗ 16, 15, 16, 18: 10. Lg. : K . EM : 452710 .
ner : Thammo , Guernika . Toto : 64, 22, 39: 10. Lg. - 58 . Preis von Hannover : 2300 Mark , 3000 Meter : 1. Stall
GW: 478110 . 5 Landwerths Jdomeneus ( J . Unterholzuer ! ; 2. Kelovun ;

Preis von Weſtfalen , Ehrenpreis und 10000 , 1600 3. Palmenländer . Ferner : Herzaß , Fünfkampf . Toto :
Meter . 1. Gebr . Röslers Palander ( M. Schmidt ! und 29, 16, 22210. Lg. : - 17. EW : 126. 10.
Jean Thiſſens Morienfels ( H. Wenzel ) ( TR) , 3. Kame⸗ Modenſchau⸗Flachrennen . Ehrenpreis und 9050 Mark ,
radſchafter . Ferner : Heimfahrt , Wiener Walzer . Toto : 1400 Meter : 1. Stall Bavarias Dardanos ( W. Eicke ) ; 2.

Pan ; 3, Null . Toto :25, 21, 2 , 2010 . Sg. TR 31 . EW : 122710 .
12, 18. 10.Kurfürsten Jagbrennen , 2800 / , 3000 Mtr . , Ausgleich 4.

Senora ,
40: 10.

Ferner :
CW :

20,Lampadius .
. . 12

1. Ant . und Alwin Stocks Sonny Boy ( J . Stangl ) , 2. Preis von Friedenheim . 2100 Mark , 3000 Meter : 1.
Ancona , 3. Geländeritt . Ferner : Vagobund , Lebensart , Oblt . P. Muſys Gegdey ( E. Mäßig ) , 2. Bagv , 3. Marga⸗
Fahrewohl , Kritikaſter , Maktonia . Toto : 99, 20, 15, 1910 . rito 2. Ferner : Wido . Toto : 15, 11, 12: 10. Lg. 5 . .
Lg. 510 . EW : 20010 . EW : 26: 10.

ſieben Ländern
Vei der „ Deutſchland - Radrundſahrt “

sewerb empfingen die
den S p C Ka rtal
die Ladenburger zwei

Mit der Aufheiterung d
burger Platz beim Waſſerturn
ſchieden und alle die gek.
eines abwechſlungsreich verlauf
techniſch gereiftere Können lag
Mannheimer Vorſtädter und ſo mu
mit ihrem bekannten Fleiß und Eifer
bare Plus auszugleichen ſuche was ihn
gut gelang . War Käfer ürke auf

108 0
dem.

iger

poſten und am linken Sturmflügel feſtzr 1
andererſeits bei Ladenburg der linke Lö Grambitter
und die beiden Stürmer Baumann und die beſten
Kräfte ihrer Elf . Rieth war es auch ine Farben
bereits in den erſten Minuten 8 S in Führung
bringen konnte ,
Käferta 8
der aber mit
einem weiteren Gegentor erzwan r alles
in allem immerhin ein recht ergebnis ,
das ſie am Ende für den aufgebrachten Rieſeneifer au
ehrlich und redlich verdient hatten .

Mit den recht anſprechenden Leiſtungen der Mann⸗
ſchaften ging gleichlaufend eine gute Arbeit des Spielleiters
Hölzer ( os Mannheim ) deſſen Entſcheidungen durchaus
zufriedenſtellend waren .

Vier Tore von Wörner
Fußball⸗Nachwuchs Südweſt . Württemberg : 5 (01:5)

In Ne t
Weinſtraße ſtanden

tage g [ l⸗Nachwu
Württemberg und Südweſt im V
Die Schwaben lieferten ein ausg .

ſich am Himmel⸗f
der Gauesf
gegenüber .

3

ſiegten den Südweſt⸗Nachwuch
( : ). Der Sieg war auch in die
die wenn auch der Gau Südweft
ein zahlenmäßig beſſeres Ergeb Olen

gingen ſchöne Schüſſe an
L von S machte

ſich allerdings in 0 beme wü h⸗
rend die Elf der Schwaben letzter Stunde recht
vorteilhaft umgeſtellt worden

Spieleriſch waren die Gäſte
gart ) war ein erſtkloſſiger Torhü

war .

—gefielen Preßler und Schneider ganz ausgez Die
Läuſerreihe zerſtörte ſehr geſchickt und hatte immer noch
Zeit , ſich um den Aufbau zu kümmern und den Sturm
zu unterſtützen . Im Angriff hinterließ Wörner ( Sont⸗

ſchoß , einen gu⸗
lte diesmal halb⸗
ührung verdient .
che Schwe be⸗

urm

heim ) , der von den fünf Toren allein v
ten Eindruck . ( Kornweſtheim )
rechts und machte ſich um d
In der Süd weſt⸗Elf mach
merkbar . Torhüter Ittel

SoiSelh

zöhl
or ſehr un

vermißte man jegliches Verſtändnis . Die beſten Kräfte
waren noch Außenläufer Flohr und der Rechtsaußen
Reinhardt . Auch Wirſching und Gärtner gingen noch an .
Wörner ( drei ) und Gaiſer ſchoſſen ſchon in der erſten
Halbzeit vier Tore und nach der Pauſe erzielte Wörner
noch einen fünften Treffer , dem dweſt nichts entgegen⸗

2500 Zuſchauer . Schiedsrichter Duchardt⸗

Aeberraſchung
4 1 N * 7 *

beim Wiener Pokal - Enoſpiel
Der Endſieg von Schwarz⸗Rot im Wiener Fußball⸗

Pokal⸗Endſpiel über die Manmſchaft des Wiener Sport⸗
klubs mit : 0 ( : 0) bedeutet eine ziemliche Ueberraſchung .
Rund 8000 Zuſchauer wohnten dem Kampf im Wiener
Stadion bei , der einen überaus ſpannenden Verlauf nahm ,
Den einzigen Erfolg erzielte Zauner ſchon in der 16. Mi⸗
nute für die zweitklaſſige Mannſchaft der Schwarz⸗Roten .
Reichsſtatthalter Dr . Seys⸗Inquart überreichte der ſieg⸗
reichen Mannſchaft den Pokas , der ſeit dem Jahre 1919
insgeſamt 20 Mal zur Entſcheidung ſtand , Weitaus am
erfölgreichſten war bisher Oſtmartk ( Auſtria ) Wien , die
ſiebenmal den Pokal errang , je dreimal ſiegten Rapid ,
Admira und Vienna und je einmal zeichneten ſich WA ,
Sportklub , WA und Schwarz⸗Rot in die Siegerliſte ein .

Jührerinnen⸗Fünfkampf des BDM
Entſprechend dem Führerzehnkampf der ö hat der

Reichsfugendführer für die Führerinnen des Bm uno des
Jungmädelbundes die Durchführung eines Führerinnen⸗
Fünfkampfes verfügt . Die Bedingungen des Wettkampfes
ſind : 75⸗Meter⸗Lauf , Hochſprung , Weitſprung , Schleuder⸗
ballweitwurf und 100⸗Meter⸗Bruſtſchwimmen . Teil⸗
nehmerinnen ſind in zwei Altersſtufen — Stufe A von 17
bis 21 Jahren und Stufe B von 22 Jahren aufwärts
eingeteilt . Die Wertung ſelbſt erfolgt nach einer Punkt⸗
wertung . Für diejenigen Mädel⸗ und Jungmädelführerin⸗
nen , die nicht am Reichsſportwettkampf des BD noch am
Führerinnen⸗Fünfkampf teilnehmen , hat der Beauftragte
ftr die Leibeserziehung der Heutſchen Ju⸗
gend , Obergebietsführer von Tſchammer und Oſten , dis
Ableiſtung eines Unterführerinnen⸗Dreikampfes angeorbd⸗
net , der mit ſeinen Bedingungen : 75⸗Meter⸗Lauf , Hoch⸗
ſprung und Schleuderballweitwurf ſowie ſeiner alters⸗
mäßigen Staffelung eine Vorſtufe des Führerinnen⸗Fünf⸗
kampfes darſtellt . Wie der Fünfkampf , ſo iſt auch der
Dreikampf in allen BDM⸗Untergauen des Reiches bis zun
15. Auguſt 1938 durchzuführen . Die aus dem Fünfkampf
als Siegerinnen hervorgegangenen 18 beſten Führerinnen
des Reiches werden vom Reichsjugendführer alljährlich
auf dem Reichsparteitag dem Führer vorgeſtellt .

Schmeling beginnt mit leichten
Sparring

Nachdem der deutſche Meiſter aller Klaſſen Max Schme⸗
ling die erſte Woche ſeines Aufenthalts im Trainingslager
Speculotor mit Spaziergängen , Kletterpartien und Dauer⸗
läufen ausgefüllt hatte , begann er am Mittwoch mit der
praktiſchen Anbeit im Ring . Schmelings größte Sorge iſt ,
nicht zu früh in Höchſtform zu kommen . Er braucht kgum
noch Gewicht zu machen und könnte jeden Tag gegen Louis
antreten , ſo glänzend iſt er durch ſeine drei Vorbereitungs⸗
kämpfe in Schuß . Seiner Arbeit am Sandſack , an der
Birne und im Ring gegen drei Trainingspartner wohnten
ſchon am erſten Tag Hunderte von Zuſchauern bet , die vor
allem von der Bodengymnaſtik des deutſchen Meiſters reſt⸗
los beeindruckt wurden .

ſetzen konnte .
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Bessere Wasserführung des Rheines

O Mannheim , 25. Mai .
fene Woche brachte den erwarteten Waſſer⸗

eine ſtärkere Auslaſtung der Schiſſe im Ver⸗
dem Oberrhein ermöglichte . Nach Mannheim

Fahrzeuge nunmehr mit einer Auslaſtung
Metern , nach Straßburg von 2,00 Metern

ebenfalls von 2,00 Metern . Vom Hoch⸗
ch neuerdings , nachdem die Niederſchläge

haben , wieder ein leichter Rückgang ge⸗
Pegel von Waldshut notierte am 24. dieſes

und der von Kaub 1,86 Meter .
umſchwung am Frachtenmarkt iſt dagegen

6 lediglich wurden die Frachtnotierun⸗
1 Schiffsmeldeſtelle am 23. d. M. um
Oberrhein⸗Verkehr herabgeſetzt , während die

ch dem Niederrhein unverändert bleiben .
weiterhin große Leerraum⸗Nachfrage zu⸗

führen , die ihrerſeits auf größeren Erzankünften
ken Verladungen nach dem Oberrhein beruht . Für
rdamer Schlepplohn⸗Notierungen kommt weiter der
t⸗Tarif zur Anwendung .
f urg⸗Ruhrort wurden dagegen die Frachten in⸗

beſſeren Abladungs möglichkeiten am 21. d. M.
20 Pfg . und talwärts um 10 bzw . 15 Pfg .

Man verlangt nunmehr an Kahn⸗

l „ , nach Karlsruhe 1,40 , nach
Frankfurt 135 / und nach Aſchaffenburg

Tabwärts werden nach Rotterdam 1,10 % und

rpen 1,45 / , und ab Kanalſtationen je 20 Pfg .
Die Schlepplohnſätze haben auch in Duis⸗

rung erfahren .
für Maſſengüter leinſchl . Getreide ) Fracht

igung
reten iſt , keine Aenderung erfahren , da

rhöhung am Rotterdamer Frachtenmarkt
en nicht berückſichtigt worden iſt . Man

11 für ganze Schiffsladungen auf der

Rotterdam Duisburg 1,30 % und Rotterdam

00 „ ; bei Teilpartien kommen entſprechende
r Anwendung .

anhaltend lebhaften Ankünfte ſowie der

zen Waſſerführung iſt der Frachtenmarkt
zu bezeichnen .

nden

CE

* Neckarwerke Ach Eßlingen . — Stromabſatz weiter ge⸗
ſtiegen . Das Geſchäftsjahr 1937 brachte eine Zunahme des

um rund 13 v. H. Erzeugt und bezogen
1 181,84 ( 160) Mill . [ We und nutzbor abgegeben

37,85 ) Mill . ( Wh. Am Ende des Berichtsjahres
e Neckarwerke Ach 20 Gemeinden angeſchloſ⸗

365000 Einwohner unmittelbar mit Strom be⸗
urden . Außerdem wurden 283 Großabnehmer

1 und 8 Wiederverkäufer nach beſonderen
15 Dage

liefer Der Jahresertrag ſtellt ſich auf 6,65
ber 8,34 Mill . / Betriebserträgniſſen i. . ,

ei einem Vergleich 2,25 Mill . „ übrige Auf⸗

nu abzuſetzen ſind . Daneben erbrachten Betei⸗

träge 0,22 ( 0,23 ) und a. o. Ertröge 0,08 ( 0,01 )
V. noch 0,31 ) Mill . / ſonſtige Erträge ) . Nach
Aufwendungen verbleibt nach Vornahme von

Mill . , Abſchreibungen und Wertberichtigun⸗
ſchließlich 140 708 ( 451 ) „ Gewinnvortrag ein

57 479 J , aus dem wieder

H . Diwidende auf 22,5 ill . 1 Ac , d. h. auf den
ahlten Teil des insgeſamt 30 Mill . „ betragenden

5 werden ſollen . Die Ergebniſſe
erſten drei Monate des Jahres 1938 laſſen für das

Fahr ein ähnliches Ergebnis wie 1937 erhoffen .
91, Mai ) .

Kraftwerke AGG, Frankfurt a. . ⸗Höchſt . In
atsſitzung wurde der Jahresabſchluß 1937

leyer und RM gehörenden Geſellſchaft
er Reingewinn einſchließlich Vortrag beträgt

15 (9112200 // , woraus wieder 4 v. H. Dividende auf
Mill . / Act der v am 23. Juni vorgeſchlagen werden .

* Fraucke⸗Werke Ach, Bremen . — Wiederaufnahme der

Dinidendenzahlung mit 3 v. H. Dieſe Maſchinenfabrik
d Keſſelſchmiede berichtet über eine befriedigende Ge⸗

entwicklung im Geſchäftsfahr 1937. Sowohl Umſatz
iuch Ertrag konnten erhöht werden . Die Erfolgs⸗

ing ſchließt nach 0,64 ( 0,87 ) Mill . Anlageabſchrei⸗
n mit einem Reingewinn von 61 306 / (i . V. aus⸗

geglichen ) , woraus der HV die Wiederaufnahme der ſeit
1920 ruhenden Dividendenzahlung mit 3 v. H. vorgeſchlagen

i
In der Bilanz wird das Anlagevermögen bei einem

Zugang von 0,83 Mill . / und 0,64 Mill . / Abſchreibungen
mit 2,30 ( 2,16 ) Mill . 1 ausgewieſen . Rohmaterialien ſowie

halbfertige und fertige Erzeugniſſe ſtehen mit 0,68 ( 0,48 )

zu Buch . Die Geſellſchaft iſt in das neue Ge⸗

mit einem guten Auftragsbeſtand eingetreten ,

2
(i.

gen ei
Reingewinn von 1379 680 (4
574 * 5572

chäfts Dr
der ſich durch weitere Neuaufträge in der Zwiſchenzeit be⸗

ffiedigend erhöht hat . Der Umſatz hat ſich in den erſten
Monaten 1938 gegen die entſprechende Vorjahrszeit ge⸗

beſſert .
* Mineralöl⸗Rafſinerie vorm . Aug . Korff , Bremen . —

8 (6) v. H. Dividende . Der Auſſichtsrat beſchloß der HV

am 17. Juni für 1937 eine Dividende von 8 (6) v. H. zur

Verteilung vorzuſchlagen .

* Vereinigte Rumpus⸗Werke Ach, . ⸗Gladbach . — Wie⸗

der 8 v. H. Dividende . Der HV am 23. Juni wird vor⸗
ſchl für 1937 eine Dividende von wieder 8 v. H. auf

* Allgemeine Hoch⸗ und Ingenieurbau Ac , Düſſeldorf .
— 8 (6) v. H. Dividende . Das Unternehmen hat im Ge⸗

schäftsjahr 1037 zufriedenſtellend gearbeitet . Der HV am

15. Juni wird die Ausſchüttung einer Dividende von 8 ( 6

v. H. auf die Stammaktien und dementſprechend von 6

v. H. auf die Vorzugsaktien bzw. , 6,50 v. H. auf die Vor⸗

zugsaktien Lit . B vorgeſchlagen . Auch das laufende Jahr
hat bisher eine befriedigende Entwicklung gebracht .
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Rhein⸗Mainiſche Mittagsbörſe uneinheitlich

Unternehmungsluſt
Aktienmärkten

engen Grenzen .
werten vorübergehend eine leichte Beleb 0

a die Kursentwicklung
zung verbunden mit

mit der morgigen Bilanzſitzung
157 % ( 156) erholt waren .

poldgrube ſch

Buderus verloren 2 Von Kohlenwerten

ſich Harpener auf
Braunkohlen 228,50 ( 231) . An den übrigen
hielten ſich die Schwankungen inner

i

Conti Gummi konnten ſich auf

Marktgebieten

*1
bieten Beſſerungen um Prozentbruck

umſchuldung mit 96. 20 ( 96,15 ) etwas regere Umſätze . R

Alibeſitz lagen mit 133 voll behauptet , im
Rentengeſchäft

nirgends größere Umſätze
pfandbriefe bröckelten z.

T

wurden nur noch vereinzelt repartiert .
lieb die Haltung unentſchieden , im ganzen

ein eher etwas freundlicher Grundton vox.

e Verein . Stahl bei unv . 107 und JG

Farben , die weiter anzogen , auf 159 85

Metollgeſellſchaft ſchwankend

zu verzeichnen . u ions⸗
7 H. ab, Goldpfandbriefe

Im Verlaufe b
herrſchte jedoch G

N7 7 „ 7 , 9

nach anfangs 99,37 G 100,12 B; 19 Her bis

Umſchuld . ⸗Verb . 9

ſich A für Verkehrferner befeſtigten 0 r
8 auf den Vortagsſtond von 204 nach womit geringe Abſchwächungen verbunden waren .

fälliger gedrückt waren Harpener ,die nach der r

gegangenen Erholung 1,75 kv. H. hergaben , ferner Aſchg

fenburger Zellſtoff und Daimler mit minus 17% bzw .
v. H. gegen den Anfang . Andererſeits befeſtigten ſich

Farben bis 158 %.

nannte meiſt die letzten Kurſe , u. a. D

und Ufa mit 71

Berliner Börſe : Aktien nach freundlichem Beginn

Berlin , 27. Mai .

Nach der Unterbrechung des Börſengeſchäfts
war ein gewiſſer

den Aktienmärkten nicht zu verkennen .

zeigten zwar noch oft natürl
Schwankungen .

vereinzelt auch Ultimovorbereitungen 1

Tendenzumſchwung
Die Anfangskurſe

iche und von Zufallsorder ab⸗
den kleinen Abgaben dürſen

itgeſprochen haben .
hat aber der Verkaufsdruck doch

Himmelfahrtstag

ſätze erneut um * auf
Angebot in Priyatdiskonten und Schatzanweiſungen war

aber nur in mäßigen Grenzen vorhanden und leicht unter⸗
zubringen . Der Privatdiskontſatz war mit 278 v. H. un⸗
veerändert .

Kaufneigung feſtzuſtellen war . Nicht zu
ſtimmungsmäßiger Aufſchwung , der durch die

folgte Grundſteinlegung
Rede des Führers ausgelöſt3 eine anfängliche Einbuße 0

verringern , Mannesmann eine Einbuße

H . ſogleich aufholen .
Verein . Stahlwerke um % v. H.

Volkswagenfabrik

gleich auf 2 v.

an . Ziemlich feſt lag am

Markt die Farbenaktie , die im Mittwochſchluß⸗

4, in der erſten halben Stunde aber be⸗

reits um insgeſamt über 1 v. H. überſchritt ;
len dabei optimiſtiſche Erwartungen

Bilanzſitzung
ſchlußkommuniquee eine Rolle .
A Kotswerke um
werten konnten Conti Gummi einen zum erſten

littenen Rückgang von 1,50 v. H. ſofort wieder

kurs zunächſt um

H. gewinnend .
mit Ausnahme von Ac , die um ca.

1 v. H. anzogen . Akku ermäßigten ſich um !

lanten und Siemens um je . 50.
Kursgewinnen

dem Eindruck des weiter nachwirkenden Ge⸗
Dierig mit einem Zproz, ,

1½ und Holzmann mit plus
Metallgeſellſchaft ohne erſicht⸗

Grund 2½ und Bremer Wolle 3,25 v. H. ſchwächer ;

letztere bei einem Angebot von nur 2000

len Rentenverkehr zog die Reichsaltbeſitzanleihe um

133, die Umſchuldungsanleihe um 5 Pfg . auf 96. 20 an .

Im Börſenverlauf ſetzte ſich die Aufwärtsbewegung auf

einzelnen Marktgebieten leicht fort .

ſich Farben aus ,

fangsnotiz um 1,75 v. H. auf 158,75 anzogen .

pener ſtiegen um 1,5 v. H.

5, Deutſche At⸗

geſtdeutſche Kaufhof mit plus
1 v. . ; andererſeits waren

. , Im variab⸗

Durch ſtärkere Ge⸗

auf 175, wodurch die übrigen

geſellſchaft und Daimler beſſerten ihren Stand je um

v. . , Rheinmetall ſtiegen um ½ v. . , ferner zogen Ges⸗

fürel und Orenſtein je um , AE und Schuckert je um

Demgegenüber verloren Deutſche Linoleum

2, BMW i und Rütgers 14 v. H.
Am Kaſſarentenmarkt verlief das Geſchäft ruhig . So⸗

weit in Pfandbriefen Angebot vorlag , fand es ſchlank Auf⸗

nahme , Liquidationspfandbriefe blieben ziemlich unver⸗

— — —

* Pongs u. Zahn , Textilwerke AG , Vierſen . — Wieder

Der Auſſichts rat beſchloß , der HV am

eine Dividende von wieder 10 v. . ,

2 v. H. an den Anleiheſtock , vorzuſchlagen .

früheren Jahren angeſammelte Anleiheſtock gelangt gleich⸗

zeitig zur Auszahlung .

10 v. H. Dividende .

* Franzöſiſche Fordgeſellſchaft . Die Automobiles Fo ro ,

Sociéts anonyme francaiſe , die in Gemeinſchaft mit der

3
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Weſtfalen Altbeſ . 137,8 137 . 80 do. Abfind 102%4 5

N Bergmann Elekt.
iſenb . ⸗Verkrsm 107,2 165,7

Elektr . Licht u. Kr. 139,0 149,5

.
5

75
83. 50

denden , 8 92 92.50nzinger⸗Union 119,0 119,0 * * 882 5503 8

Erbmäannsd .Spl. 129,7 128. 0 [lobn, J . A. . . . 87. 50 88,50 Bongs e Zahn

Erlang⸗Baumw , 156,0 156. 0 aste Porzellan 146,0 147,3

4½%Schlel. Bdkred.

4½ Südd. Bdkred.
Beton - u Monier .
Boswaucknnauer
Brauh Nürnberg
Braunk . u. Brikett
Brem. Wollkäm .
Brown , Bov. & C.
Buderus , Eiſenw .

½Thür . Zandes⸗

5
Württ .Hbk. 510

8
Industrie - Obligationen
6 Bk f. Brauind .
6 Großkr. Mheim

1928 „ 5
36 102,1 102,3

8 Natronzellſtoff . 105 , 105 ,

6 Zucker Kr. ⸗Bk.
5

ohne Zinsberechnung

ina Gerreshm . Glas *
R Gef. f. a Untern . 14,5 14d,
Concordia Bergb.

Glauzig . Zuckerf.

4½ Harp Bergb . 125,2
100 , — % Jeden Bodkr. 6 Siem KHalske

11,05 4½ Old. Sf .A. 2 100,0 100,34 , Mittel. Bor
Industrie - Aktien

1
Gummi

. 5 5½ do. Liquib .28„ 4 % Pr . Hyp.
5

1 Br . 115,0 Diag

b. Pf. Dierig , Chriſtian
Donm . Akt. ⸗Br.

Dresdner Gardin

Anhalt Koblenw.
2 95chber g.

Freundliche Grundsfimmung
Akfien etwas lebhaffer — Renien ruhig

ändert , lediglich Preußiſche Pfandbriefbank i. L. ſtellten

ſich „ v. H. niedriger . Von Stadtanleihen büßten 26er

Elberfeld 7 v. H. ein , während 28er dto . 8 v. H. gewan⸗

nen . Von Zweckverbandsanleihe wurde die Zuckerkredit⸗

Goldanleihe gegen die Notiz vom 19. 5. um 96 v. H. her⸗

aufgef
und Länderanleihen lagen gehalten . 39er Poſtſchätze ſtell⸗

ten ſich eine Kleinigkeit niedriger . Von Induſtrieobli⸗

gationen vermochten ſich Farbenbonds um

feſtigen . 36er Krupp ſtiegen um 4 und Aſchinger um

H . Andererſeits wurden Harpener um „ und Mont

Denis um 0,40 v. H. herabgeſetzt . Feldmühle und Leo⸗

zt. 1. Dekoſama befeſtigten ſich um 1 v. H. Reichs -

694 v. H. zu b

hächten ſich je um „ v. H. ab.

Von den zu Einheitskurſen gehandelten Bankaktien

ſchwächten ſich Deutſche Ueberſee um 1 v. H. ab. Bei den

Hypotheken gaben Deutſche Hypotheken um % v. H. nach .

Am Markt kder Induſtriepapiere gewannen Deutſche
Schachtbau 3,50 und Krefft 3,75 , Rabethke und Gieſecke ſo⸗

wie Gebr . Goedhardt wurden nach Pauſe je um 3 v
5

höher bewertet . Berthold Meſſing und Deutſche Ba

gewannen je 2 v. H. Andererſeits ſchwächten ſich Lauſitzer

Eiſenbah
und Leipziger Schnellpreſſe um 6 bzw . 5 v. H. ab. Eſch⸗

weiler Bergwerk und Ponarth⸗Bräu gaben nach Unter⸗

brechung um 4 bzw . 5 v. H. nach . Von Kolonialwerten
verloren Do

H.
ok1

Grün und Bilfinger ſowie Dresdner

1940er
75 G1942er B

1948er 95
Wiederaufbauanleihe : 1944/ er 837 G 83,75 B; 4 proz .

5 G 96,575 B.

eß die Umſatztätigkeit erheblich nach,

„

Am Börſenſchluß

Nachbörslich wurde kaum noch gehandelt .

Geld - und Devisenmarkf
Berlin . 27. Mai . Am Geldmarkt erfolgten heute im

Zuſammenhang mit dem bevorſtehenden Ultimo ſtärkere

Abzüge kurzfriſtiger Gelder , ſo daß die Blankotagesgeld⸗
bis 276 v. H. erhöht wurden .

An den internationalen Deviſenmärkten ergaben ſich im

Vergleich zum Mittwoch im allgemeinen nur unweſentliche
Veränderungen . Das engliſche Pfund war leicht gedrückt

und ſtellte ſich in Amſterdam zuletzt auf 8,867 ( 8,97

Zürich auf 21. 71 ( 21,71 ) und in Paris auf 179
Der Dollar wor wenig verändert . Der bolländiſche Gulden

konnte ſich nach den letzthin erfolgten Rückgängen gering⸗
ſüc
3
erfuhr der franzöſiſche Franken eine geringe Ermäßigung ,
während dos Pfund andererſeits erholt war . Feſter lag
auch der Dollor .

. ) in
5 ( 178,45 ) .

ig erholen . Der Schweizer Franken und der fran⸗
ſche Franken behaupteten ſich auf Mittwochbaſis . Später

Diskont : Reichsbank 4, Lombard 5. Privat 3 v. H.

ich i Dis⸗ 27. Mai 25 Mai1 5
e Rm. ng e 90 Geld f tief

Aegypten lägypt⸗ Pfd . . 12,610 12,640 12,625 12. 655
Argentinien 1N. ⸗Peſoß 0,650] 0,654 0,650 0,654
Belgien „100 Belgaf 2 41,95 42,03 41,93 42,01
Braſilien 1 Milreis / 0,145 0, 147 0,145 O, 147
Bulgarien , 100 Leva ] 6 3,047 3,053 3,047 3,053
Dänemark 100 Kronen ] 5 54,97 55,00 55,03 55,15
Danzig 100 Gulden] 4 47, . — 47,10 2705 47,10
England . . . 1PfdD 2 12,310 12,340 12. 325 12,355
Eſtland . 10eſtn Kr. 4½ 68,1368 ,27 68,13 68 ,27
Finnland 100finn Mk. 4 5,440 5,450 5,445 5,455
Flankreich . . 100 Fr . 3¼ 6,903 6,17 6,908 6,922
Griechenland 100 Dr. 5 2,353 2,357 . 353 25,357
Hollund 100 Gulden] 2 137,26 137,54 137,31 137,50
Iran ( Teheran ) ſpanlai 15,209 15,33 15,31 15,35

sland . 100 isl . Kr . % 55,07 55,19 55,13 35,25
Italien . . 100 Lire ] 4 13,09 13,11 13,09 13,11

Japan 9 Yen 3,29 0,719 0,721 0,719 0,721
Jugoſlavien ioo Dinar 5 5,694 5,706 5,6904 5, 706

anada 1 kan. Dollar N 2,405 2,469 2,467 . 471
Lettland 100 Latts] 6 40,10 49,20 40 ,10 49,20
Litauen „ 100 Litas ] %½ 4194 42,02 41,94 42,02

Norwegen 100 Kronen] 4 61,88 62 61,908 62,07

Polen 100 gloty ] 5 47, . — 47,10 47 . — 47,10

Portugal 100 Eskudo 11
11,170 11,190 11,190 11,210

9 8 Jen 53 5 . 5 8
Sahne nen. 100g . 2 % 8547 68 88,55 88787

Schwei ! 100 ranken 3%
5071 50,83 50,74 50,86

Spanien , 100Peſe 822 8525 7 22 25
ee , 87641 . 659 . 851 8569
Türkei . „ tl . Pfd . ½ 1,978 1,982 . 078 1,982

Ungarn „ 100Peng ] 4 8 5 .

Uruguay , 1Goldpeſof 1,099 1,101 1,000 1,101
Ber. Staaten 1Dollar]! / 2,4911 2,495 2,402 2,496

Frankfurt , 7 . Mai . Tagesgeld unweröndert leicht

Soeists Mathis ihre induſtriellen und kommerziellen Be⸗

triebe an die Matſord verpachtet hat , deren Hauptaktionär

ſie iſt , weiſt für das Jahr 1937 einen Nettogewinn von

3,83 gegen 1,41 Mill . Fr . im Vorjahr auf . Die Ergebniſſe

der Matford⸗Geſellſchaft ſind im Jahre 1937 recht günſtig

geweſen . Wie bereits früher berichtet , wird die Ford⸗

geſellſchaft den Vertrag mit Matford nicht verlängern ,

ſondern bis zum Jahre 1940 eine neue Fabrik errichten ,

in der Fordwagen wieder direkt von ihr hergeſtellt werden .

ein⸗Jute⸗Spinn

ebhardt & Co.

Rüppersbuſch , .

ackethal, Draht 131,5 130,2
dokom. Rrauß 5

alleſche Maſch . 118,0 117,5 Mansfeld, Bergb . 151,0 151,0 Schieß⸗Defries
Hamburg . Elektr . 151,0 150,50 Markt , u. Kühlh. . . . . . Schl. gw. Geutb . 115,0 115,5

ae Waldhof 146,0 145,5 Feagdesg Feuer7 „ 5

ildebrand Mühl

Preußengrube

N Arne 11756 1170 n .
14000

Fraue ue 10 20 dokers .b. Geh 158. 2 1552, üeinigrr ne 22810 229,0e . dae 10 ) 10 9 Wen cen ae

Frauſtadt. Zucker 114,0 8 . 8 do. Elektrizität 120,0 120,0
350 65

Froebein , Zucker . . Fönen Ude 1532 1840 do. Sl epeigkae de. Sierre 101 , 107,2 fich f
Gerke lie 10

8 en 5 5
N50 f . 5 1223

855
. . Krefft, W . . 98,— 95, ., Weſtf Elektr. 122, 312 i g 0

0

ec den e green diert 58770 5570,4 Medeahlentan . es dine eee 18d 1085 Dr. Reichb. 7 54 1200
3 ede e 1210 121,0 e 1 85 150,2 Dau Hahn 100 ,lol

2 oſenthat , 103,5 103,2 5 e - 5 162,5 Hambg. Hoch 50
ee N 4 Co. 130,0 130. 0 e i Harten , Liſen 11 nes Hamdg. lden. 115
Soeben Ger . 1350 . . bein de, Wiedet 512 94,4 Ferber “ 9 , eden , e ee , 1

e 138,0 140,0
„Br . 8 75 [Ferd. i . 97 — 95,

Grun 2 Aichner 2320 23810 fande tems . 1712 172 Nude werte . . 83,0 188358Weſtd . Raufh .Ac. 107,0 106,1 Versicherungs - .
* ＋

Guano⸗Wer ke . gindner , Gottfr . 140 , . . fachſenwerk . . . Met Brabt
5 tleben Ac : . . Wickliler⸗gl f

280 20
1 Eingner⸗ Werke . 162 , achtlebe icküler pp . [Allianz u. Sttg .B.

aberm. & Guckes113,2 113,0 139,7 130,7 Sande 1 0 10950 10,9 Wintershall . . . 127 127,5 do, Lebensbb b

Halte 118,7 118,7 Hannesmann 113,7 112,7 Sarotti Scho

. . . . MaſchinenBuckau 135,2 135,7 do. Elektr . i

1 8 173,0
1 3 9215

. . 142. 5 14278
eidenau . Payr . 5 ercur Wollw. — . . Schöfferhof Br. 187,5 189,0

. Portl . . 175,5 Ria Beelen 133. 2 133. 0 San 140,5 1410 Bank - Aktien Kolonial - Werte
ag Müglenbau 138,0 138. 0 Schuckert &Fo. 182 , 182 , Ang .Pt. Gr. - Anſz, 104,0 104,0. Siſch . ⸗Oltaltien 5

77 .— Mimoſa . . . Schultheiß . „ 101,0 100,8 Badiſche Bank . . . Kamerun Eiſend
.

Binnenumschlags - Spediſions - Taril
für Mannheim , Ludwigshafen

und Worms

Der Reichsverkehrsminiſter hat der
gruppe „ Spedition und Lagerei “ die Err
für die Häfenn Mannheim , Ludwigshafen u
bindliche Sätze für Umſchlag en der
den genannten Häfen feſtzuſetzen .
15. Juni in Kraft treten . — Mit der
licher Tariſe für die Leiſtung
ſpediteure in den genannten ü
werk , das ſich in den Seehäfen Hambur
einem Jahr bewährt hat und vor kur
Lübeck und Stettin übertragen wi
Form auch in den genannten wie
plätzen Anwendung .

* Südiriſche 10 Millionen Pfund⸗Anleihe überzei
Die vor einigen Tagen zur ian ücherzeichne.

iriſche 10⸗Millionen⸗Pfund⸗Anlei
in dem engliſch⸗friſchen Abkommen übernom
ziellen Verpflichtungen dient , war be
abend überzeichnet .

Waren und Märkte
* Berliner Getreidegroßmarkt vom 27. Mai . Im letzt

Berliner Getreideverkehr dieſer Woche bewegte i
Geſchäft in recht ruhigen Bahnen , zuwal der Beſi

ringer war als an den Vortggen . Vonft werden zur Neit nur ger 5
kauf geſtellt , ſo da
beſſert haben ,

8

enen ſinan
eits am Mittwoch⸗

Beſtände gegenwärtig nicht aufgenommen
für die Vorratshaltung Verwendung findet .
ſchlüſſen in Futtergetreide handelt 1

Waggonladungen . wobei Hafer ber
In Futtermitteln bieten ſich le
Am Mehlmarkt hat ſich die Lage vorerſt
man rechnet damit , daß im Juni der durch
erhöhung für die Roggenvermahlung beding 0
an Roggenwehl alatt untergebracht werden kann .

Bremer Baumwolle vom 27. Mai . g. Dr. ) Ame:
rekan . Univerſal Stand . Micddl . loko 10%

5

Magdeburger Zuckerterminnotierungen vom N. Mal
( Eig . Dr . ) Alles unverändert , Tendenz ruhig . — Gen .

Mehlis prompt per 10 Tage 31,30 ; per Ma 912
31,45 —34,50 ; per Juni 91,50 ; Tend . ſtetig ; Wetter

Hamburger Schmalznotierungen vom 27. Mai. (Ei

Dr . ) American Steamlard tranſito ab 2195
American Purelard raff . per vier Kiſten je 3) Kile
verſchiedene Standardmarken , tranſito ab Kai ( Pre
100 Kilo ) 2178227 Dollar . Martklage ruhig .

Berliner Metallnotierungen vom 27. Mai,
Dr . Es notierten Elektrolytkupfer ( wirebars )
Standardkupfer bd . Monat 44,75 nom. ; Or
weichblei 18,25 nom . ; Standard⸗Blei lfd .
nom . Originalhüttenrohzink Nordd .
nom . ; Standard⸗Zink lo . Monat 16,75 nom ,
Hütten⸗Aluminium 98 —99 v. H. in Blöcken
Walz⸗ oder Drahtbarren 99 v. H. 137; Fein⸗S
bis 39,50 .

* Leichte Erhöhung der Zinkblechpreiſe . Die Südden
Gebietsfacharuppe des Zinkblechhandels hat ab
ihre Preiſe um 0,25 / für je 100 Kg. erhöht , nachdem
dieſe am 22. Mai um . 50 / ermäßigt worden woreß.

* Der Londoner Goldpreis betrug am 25. Mat t eite
Unze Feingold 140 ſh 7 d = 86,7656 / , für ein Gramm

Feingold demnach 54,2544 Pence = 2,78958 . 1
* Neue Inlandzucker⸗Freigabe . Der Vorſitzende der 58

der deutſchen Zuckerwirtſchaft hat ab 25. Mal de , dig
12. Inlandzucker⸗Freigabe in Höhe von 5 v. H. der Jahre ,

freigaben 1937/8 verfügt . Die Freigabe gilt zur
0

rung in den Monaten Mai⸗Auguſt 1938. Die Geſomiſtei ;

gabe beträgt nunmehr 60 v. H. zuzüglich der unverkauſten

Reſte aus den Jahresfreigaben 1

* Mühlen Verarbeitungsquoten für Juni . Der Reichs
nährſtand hat durch die Wirtſchaftliche Vereinigung det

Roggen⸗ und Weizenmühlen die Verarbeitungsquoten für
den Juni wie folgt bekanntgegeben : Für Mühlen at
einem Geſamtkontingent von 501 bis 750 To, war im Mat

eine Staffelung der Vorarbeitungsquoten eingeführt . Dieſe

Regelung wird für den Juni wiederholt . Mit Rüchſicht auf

die Quotenfeſtſetzung von je 6 v. H. Roggen und Weſzen
iſt der Kreis der betroffenen Mühlen kleiner . Es können

nur Betriebe mit einem Grundkontingent von 670 Do. lin
Vormonat 750 To. ) und darunter bis zu 501 To. die ſe⸗
weils in Frage kommende Quote ausnutzen . Für Müh⸗

len mit einem Grundkontingent von mehr als 500 To,

Roggen und Weizen insgeſamt und deuen auf Antrag

Vierteljahresquoten bewilligt worden ſind , iſt für din

Juni keine Staffelung vorgeſehen ; ſie iſt nicht erforderlich

weil mit dieſem Monat ein neues Quotenvierteljahr be⸗
ginnt , und dieſe Mühlen die Verarbeitung ohnehin nach
Belieben aufteilen können . Die Vierteljohresquolet ind

den in Frage kommenden Mühlengruppen der Kontigents ;

grenzen 501 To . bis 650 To. , ferner unter beſonderer de
rückſichtigung in der Lohn⸗ u. Umtauſchmüllerei bewilligt
worden , ſo daß ihnen aus der Beſtimmung , daß der Ver,

kauf der Erzeugniſſe nur im Rahmen der Monatsqusleg
erfolgen darf , keine Einſchränkung erwächſt . Die notwendige
Berückſichtigung werden dieſe Mühlen bei der Feſtſetzung
der Auguſtquote finden .

Frachfienmarki Duisburg - Ruhrort
An der heutigen Börſe erfuhr das Geſchäft gegenteen

geſtern keine weſentliche Aenderung . Die Frachten berg⸗
wie talswärts wurden um 10 Pf . je Tonne herabgeſet
und notierten mit 1,10 % ab Ruhrhbäfenr und 1 30 6 00
Kanal Baſis Mannheim und nach Rotterdam mit ! A ah

Ruhrhäfen und 1,10 / ab Kanal einſchließlich Schleuen
Die Schlepplöhne berg⸗ wie talwärts blieben unherändert

— — — (—— . —.— — — . —— —

„ 27 25 27. . 5 27. B.

Dresdner⸗Leipz . Hoeſch. Köln Saw 111,1 111,50 fatronzenſtof „ 135 , . . Stemene & Halske 202,0 203,0 Berl. andelsgel , 125% J

Schnellpreſſen 108,5 113,5 Heffm. ⸗Stärke. 150 150,5 ae 115 , . Stader 858845 e Sent 110%l

Düren Metall 189 , . . Boll , Holzmanv 160. 0 150,0 Niederl . Kohle ; 158,0 1575 0Steatit⸗Magneſſa . . . . Deutſche ank 12000000

Hotelbetrieb . . 90,87 97, Rordd . Kabelwk 140 , . . Stettin. Portl.⸗J. 138 , . . Dt Central Kr. 1100 J65

2370 . IUbür. Elektr .u. G. . Reichsbank! 1 %
„„ Triumph . Werke N19. 5p. Jr Nb 1510 90

1420 . . Tucher, Brauerei . h Weſt. Boder⸗ 135.0 450

1095 Tuchfebr . Aachen 1170 116,7 Sachiiſche Bank f l

5 ali⸗ Chemie . „ gadebergExportb . g 0 1
ahlberg⸗ Liſt . 102 , 103,5 Kalt Arlene 1040 103. 7 desc Farowk . 45,75 4030 aten chem. Brod. . . e , Süd s denean 1000 185
arbenind . J. G. 158,5 157 gerama

5 „ KeicheltMetallſch . . . 160,0 Vereinsbk Hamb. 12

e
Wert 17 167,5 fer Spielkarten . . . 248,0 Wſtd Bodentredii i 115

Cbem. Charl . 114,0

do. di. Nickelwerke 160,2 165,20 Aachengkleinbahn

Allg. Lokb. u Krw. 148 ,do, Trik. Vollm . 1211 . 5858220d , Ultramaren 145,5 147,0 Ot. Eiſend „Heir, 8

Weſteregeln . 103,2 103,5] Uach .u. Ut. Feuet „0
3 do. Rückdverſ 9 205

10. 126,2 2 0 Wiſſner Metag . 1070 107,5 Berlin Feuerver“ .

142. 6 142. 5 Lei Ikon . . 141,0 141,5 Sa
791

85
90 leiter Maſch. ⸗Fb. 212,0 editv. 155

1
uckerf .Rl. Wanzl . Thguringiackf . 4 .

indrichs⸗Auff . 150,0 15,0 Aa ee . . Schwadenbrän . , Bank f. Braund . Neu⸗Guinen . „
2

Leder . . Mühle Rüningen . 185,5 Seid KRaumann 5

ochtief = . 15078 157,0 ftülheim , Beraw, 160 1570 Stemens Glas ind 1240 123,0 do, insbk . 1070 107 JJ Schantung⸗ d.A8149,0 Bayr . Hyp. u. Wb. . 2 2000 l
103,5 Otapt 1 1200

f
0
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a almler - Ben2 Aktiengssolsschaft
Berlin / Stuttgart - Untertùrkheim

. Die Akti onäre unſerer Geſellſchaft werden zu der am Dienstag ,
dem 14 Juni 1938, vormitte 11 Uhr , im Verwaltungsgebäude der

Geſellſchaft in Stuttgart⸗Untertürtheim , Mereedesſtraße , ſtattfindenden

5 en lichen) Haupt-Versammlung
Tagesordnung :

es und des Geſchäftsberichtes für

J Mädchen
Junges e A
1Ucht 1

I en da 5
9.. . et ö

Laden ( Bäckerei rifter int .
Sint „ für ſof . geſucht .Ei 820 ] Angebote unter Geſchf

1 O 103 an dieuoin fal. 9 5
Blattes . 3815

Lehrung
gesucht

8

6551
8 Sbhönes chende0lor. in der G 8 g Jahresabſchlußf a

chäftsſt . d. Bl . er gr yr 1937 mit dem Bericht des Aufſichtrates ; erfordern jeizt erhöhte
0 erw. Perf. ſucht mit Klavierben 5060 Per⸗ ung über die Gewinnverteilung ;

i
Beachtung ! Alle Neu1 00 28 3 g 8 1 1b ie * Aung ! 0 85

Tüchtiges abgeſchloſſene Woche kalt 5
95 Tage 1 95 des Vorſtandes und des Aufſichtsrates e 90 f off22 8 f 5 8 a 33333 3

Alleinmäuchen 2 Tim. -Wohng. 8 11
15

43
geben . 954 4. ng über eine neue Satzung , insbeſondere zwecks An⸗ heiten sind eingetroffen

5 Gelbes Kreuz “ , G 3. 6. —paſſung an das neue Aktiengeſez ſowie zwecks Abänder oder 7 85 ie m
2 . 9 — 2 87 3 0 a an de teue A ngeſetz ſowie zwece Abänderung oder — Wir Sr warten Sie mit

n 1. Juni br 5 e Werderplalz 7 Ergänzung eintger Beſtimmungen . Die Aenderungen betreffen u. . : 1
8

40 1
5 5 Genehmigtes Kapital , Vertretungsbefugniſſe des Vorſtandes , reicher Auswehl une

5 1. Auguſt
Hebelſtr . 1. III , Miete

rechts . Tel . 21820 Angeb.

Pflichten und Rechte des Aufſichtsrates , Ort und Einberufung der„
26 chöne -Anper-Wobnung Hauptverſammlung , Zurückverlegung des Sitzes nach Stuttgart ,

8 1 Friſten für Vorlegung des Jahresabſchluſſes an Aufſichts rat und

*

im neuen Rolan vorteilhaften Preisen :voraus

eee 5 jestriif 5 0 8 d. „ mit Küche u. Bad zum 1. 6. 38 zu Hauptverſ ammlung . e des Reingewinns Damen - Kniestrümpfe
p 8 8 Selbſtändiges lle. 5 5 3 1 170

ſeßenſchül für err Aleinmädehen N 2.
Nu. 2.

173. Zu erfr . Gothaer Verſ . , Der Entwurf der neuen e liegt für die Aktionäre bei der Kunstwaschseide , porös . II. Wahl. mod. 58 55 8 Zu T7. Ha , Fernſpr . 249 84. 1214 Geſe ſchaft zur Eiſſich nahme aus Fabeln 8 8

ſlannheim 04 5 Planken in Küche und im. l.
ficke

Lurch A1 U
Sauber . möbl . Für die Beſchlu ung über den Punkt zGenehmigtes Kapital “

5 8 1 1 555 dehafen am Rhein d ausarbeit erf . ,z. 1. od. 15. Juni 5 9 plage
0

bedarf es neben dem Beſchluß der geſamten Aktionäre einer geſon⸗ amen - Kniestru 9 5

zeichnet Ludwigs 2
26

zu 2 Perſon . in von ig. Ehepaar hätten Sie länan alls .Ammer derten Abstimmung, der Stammaktionäre und der Vorzugsaktionäre oder porös
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* Elektrizitäts⸗Ach vormals Schuckert u. Co. — 8 (7)

. H. Dividende . Die günſtige Entwicklung der geſamten
Wirtſchaft hat auch für die Unternehmungen des Intereſſen⸗
gebietes der Elektrizitäts⸗ - Ach vormals Schuckert u. Co.
in dem mit dem 31. März 1938 abgelaufenen Geſchäftsjahr
angehalten , ſo daß die Geſellſchaft in der Lage iſt , die
Dividende von 7 auf 8 v. H. zu erhöhen . In erſter Li⸗
nie hat dazu das gute Ergebnis der Siemens⸗Schuckert⸗
werke AG, die , wie ſchon gemeldet , ihre Dividende von 6 auf
7 v. H. erhöht hat , beigetragen . Der Stromabſatz bei den
5

ſchaft naheſtehenden Elektrizitätswerken iſt auch
eiter geſtiegen und betrug in Kilowattſtunden 15,5

mehr als i. V. An dieſer Steigerung waren Groß⸗
abnehmer und Kleinabnehmer — erſtere natürlich in grö⸗
ßerem Maße beteiligt . Die Einnahmen ſind infolge⸗
deſſen nur um 8,4 v. H. geſtiegen . Bei den Bahnen , die
bisher an dem Aufſtieg der Wirtſchaft ſeit 1933 keinen An⸗
1 hatten , ſind 1937 erſtmalig die Zahl der beförderten
Perſonen und damit auch die Einnahmen ſtärker geſtiegen .
Die Verwaltung hofft , daß dies der Auftakt zu einer
weiteren Beſſerung in den nächſten Jahren ſein wird . Die
Beteiligungserträge werden mit 5,29 gegen 4,61 Mill . %
j. V ausgewieſen . Daneben erbrachten Zinſen 0,61 ( 0,66 )
und außerordentliche Erträge 1,58 ( 1,14 ) Mill . . An⸗
dererſ erforderten Löhne und Gehälter , Tantiemen
ſowie Abſchlußprämien 0,65 (0,61 ) , ſoziale Leiſtungen 0,13
( 0,12 ) , Steuern 0,89 (0,93 ) und alle übrigen Aufwendungen
0,16 (0,12 ) Mill . , ſo daß noch Vornahme von 0,11 ( 0,41 )
Mill . / Anlageabſchreibungen und 0,12 ( 0,41 ) Mill . 4

anderen Abſchreibungen ſowie nach Zuführung von 0,80
—) Mill . / an die freien Rücklagen einſchl . 853 175

Gewinnvortrag ein Reingewinn von 5465 840
% verbleibt . — Die Bilanz weiſt neben dem

unveränderten Aktienkapital von 56,50 , den Rücklagen von
16,73 ( 16,44 ) und den Wertberichtigungen von 8,30 ( 5,27 ) ,

Rückſtellungen , erſtmalig geſondert ausgewieſen , von 0,75

Mill . / und u. a. unter den Verbindlichkeiten Verpflich⸗

tungen gegenüber Konzerngeſellſchaften mit 0,45 (1,73 ) und

ſonſtige Verbindlichkeiten mit 0,59 ( 0,92 ) Mill . I aus
Das Umlaufsvermögen iſt mit 15,79 ( 15,95 ) Mill . / be⸗
wertet . Erſtmalig geſondert ausgewieſen werden Wert⸗

papiere des Anlagevermögens mit 0,59 Mill . 4 . Die Be⸗

teiligungen von insgeſamt 68,73 ( 69,77 ) Mill . / haben ſich
micht weſentlich verändert . Das Anlagevermögen iſt mit

4,64 (0,50 ) bewertet . Die Erhöhung hängt mit der Ueber⸗
ndahme der Aktiven und Paſſiven der früheren Schuckert⸗
Betriebe AG zuſammen . ( V 31. Mai . )

v. H.

* Braudſchäden bei den öffentlich⸗ rechtlichen Feuerver⸗
ſicherungsanſtalten im April 1938. Die deutſchen öffentlich⸗

vechtlichen Feuerverſicherungsanſtalten verzeichneten im

April eine Geſamtſchadenſumme von 3 354 076 / gegenüber
8 678 617 „ im März und 3 153 634 % im April 1937. Von

dieſer Summe entfallen auf Gebäudeſchäden 2 820 515 ,
auf Mobilarſchäden 533 561 . Die Geſamtſchadenſumme
des April 1938 verteilt ſich auf 6128 Brandſchadenfälle ,
denen 7033 im März 1938 und 5752 im April 1937 gegen⸗
überſtehen .

* Volksbank Hockeuheim , Unter Leitung des Auſſichts⸗
ratsvorſitzenden Alfred Neuſchäfer fand die oH ſtatt .
Vorſtand Pfiſterer berichtete eingehend über den Ab⸗
lauf des Geſchäftsjahre das im Zeichen des Auſſtieges
ſtand . So hob ſich der Geſamtumſatz um 5 auf 34 Mill . J ,
die Spareinlagen erhöhten ſich um 130 000 / . Die 2

ſtellten Kreditforderungen
(234 000 / ) konnten reſtlos

friegigt werden . Die Liquidität der Kaſſe iſt gut . In
dem Reviſionsbericht wurde die einwandfreie Kaſſenfüh⸗
rung anerkaut . Die ſatzungsmäßia ausſcheidenden Auf⸗
ſichtsratsmitglieder Ludwig Schrank und Karl Zahn wur⸗
den wiedergewählt .

* Deutſcher Herold Volks⸗ und Lebensverſicherungs⸗
AG, Berlin . In der HW berichtete der Vorſtand über 8
Geſchäftsjahr 1937, daß die Bewegung des Verſicherungs
beſtandes befriedigend war . Abgeſchloſſen wurden 1937
( einſchließlich ) der in Rückdeckung übernommenen und der
wieder in Kraft geſetzten Verſicherungen ) 346865 Ver⸗
ſicherungen über 157,16 Mill . / Verſicherungsſumme .
Trotz des größeren und älter gewordenen Verſicherungs⸗
beſtandes wurden durch vorzeitigen Tod weniger Ver⸗
ſicherungen mit weniger Verſicherungsſumme fällig als im
Vorjahre . Der vorzeitige Abgang konnte weiter erheb⸗
lich herabgedrückt werden . So ergab ſich am Schluſſe des
Berichtsjahres gegenüber dem 31. 12. 1936 eine Erhöhung
des Beſtandes um 114 866 Verſicherungen über 68,01 Mill ./
Verſicherungsſumme . Damit ſtieg der Verſicherungs⸗
beſtand am 31. 12. 1937 auf 2387 959 Verſicherungen mit
einer verſicherten Summe von 858,12 Mill . J , wozu noch
Invalibditätszuſatzverſiherungen mit einer verſicherten
Jahresrente von 128,20 Mill . 4 kamen . Die Prömien⸗
einnahme erhöhte ſich 1937 von 37,72 Mill . / auf 39,88
Mill . / , die Kapitalerträge von 6,30 Mill . „ auf 6,77
Mill . / , die Gewinne aus Kapitalanlagen von 0,22 Mill .
Mark auf 0,52 Mill . // . Ebenſo befriedigend iſt das Er⸗
gebnis der Erfolgsrechnung des Berichtsjahres . Nach
Ueberweiſung von 0,65 ( 0,58 ) Mill . „ aus der laufenden
Jahresrechnung als Zinſen an die Gewinnreſerven der
Verſicherten und nach Vornahme von Abſchreibungen von
435 279 ( 408 440) % verblieb ein Jahresüberſchuß von
9 282812 ( 2385 288) . Der Vorſtand ſchlug vor , hieraus
an die Gewinnrücklage der Verſicherten zur Verteilung
als Dividende an die Verſicherten 3033 885 (2 189 454) l ,
das ſind 92,42 v. H. (i. V. 91,79 w. . ) zu überweiſen als
Aktionürdividende wie im Vorjahre 7 v. H. des eingezahl⸗
ten Aktienkapitals , das ſind 60 200 l , zu verteilen , 40 000
( 20 000) „ als weitere Einzahlung auf das Konto For⸗
derungen der Geſellſchaft an die Aktionäre zu verwenden
und 100 000 ( 70 000) / der Wohlfahrtskaſſe des Deutſchen
Herold eV. zu überweiſen der damit bisher 635 000 / zu⸗
gefloſſen ſind . Die Geſellſchaft beſitzt weder mittelbar noch
unmittelbar eigene Aktien . Verbindlichkeiten gegenüber
Banken aus der Begebung von Wechſeln oder Schecks be⸗

ſtehen nicht , ebenſowenig aus Bürgſchaften oder Gewähr⸗

leiſtungswerträen . Im laufenden Jahre ſei der Geſchäfts⸗

gang befriedigend .

* Norbſtern Allgemeine Verſicherungs⸗AG , Berlin⸗

Schöneberg . In der Auſfſſchts ratsſitzung wurde der vom

zorſtand vorgelegte Rechnungsabſchluß für das Geſchäfts⸗

jahr 1987, der eine Steigerung der Prämieneinnahmen um

über 3 Mill . / auf 47,29 Mill . „ ausweiſt , gebilligt . Das

Geſchäftsergebnis geſtattet neben einer Verſtärkung der

techniſchen Reſerven die Neubildung verſchiedener Rück⸗

lagen , wie einer Grundſtücks⸗ und Vermögensverwaltungs⸗

rücklage von 500 000 / , einer Sonderrücklage für die Haft⸗
pflichtverſicherung von 200 000 % und einer Rücklage für

die Filmverſicherung von 30 000 . Die Garantiemittel der

Geſellſchaft haben ſich von 29,77 Mill . / auf 33,63 Mill .

erhöht . Aus dem nach Vornahme aller erforderlichen

Abſchreibungen und ausreichender Rückſtellungen verblei⸗

benden Gewinn wird der HV am 21. Juni die Verteilung
einer Dividende von wieder 8 v. H. auf das voll einge⸗

zahlte Aktienkapital vorgeſchlagen werden .

* Begriffe Gewicht und Maſſe endgültig genormt . In
dem vor kurzem erſchienenen Normblatt Din 1305 „ Ge⸗
wicht , Maße , Menge “ ſind nunmehr vom Ausſchuß für
Einheiten und Formelgrößen dieſe Begriffe endgültig feſt⸗
gelegt worden . Bereits in der erſten Ausgabe des Norm⸗
blattes vom Jahre 1925 ftand , daß das Gewicht eine Kraft
iſt . Gegen dieſes Normblatt ſind Einwände erhoben wor⸗

den , die zu einer über 10 Jahre ſich erſtreckenden Ausein⸗

anderſetzung führten , ob das Gewicht eine Kraft oder eine
Maſſe ſei . Die große Mehrheit der hierzu befragten
Wiſſenſchaftler und Ingenieure hat ſich dafür ausgeſpro⸗
chen , daß es bei dem alten , in den meiſten Ländern üb⸗

lichen Gebrauch bleiben ſoll , daß das Gewicht die Dimen⸗
ſion einer Kraft hat . Das neue Normblatt legt dieſes in

Sätzen feſt : „ Das Gewicht eines an einem Ort der Erde

ruhenden Körpers iſt die Kraft , die er im luftleeren Raum

auf ſeine Unterlage ausübt . Das Gewicht ändert ſich pro⸗
portional der Fallbeſchleunigung “ . Das Normblatt Din
1305 enthält noch eine Reihe weiterer wichtiger Einzel⸗

heiten , ſo z. B. über die Fallbeſchleunigung und ihren

Normwert , das Normgewicht , das Tauchgewicht , die Maſſe
und die Menge und erläutert ausführlich die Gründe , die

zu der jetzigen Faſſung der Norm führten .

* Freigabe von Sperrguthaben öſterreichiſcher Gläu⸗

biger im Altreich . Die Deviſenſtelle Wien hat ihre 18.

Kundmachung veröffentlicht , in der ſie bekannt gibt , daß ſie
alle Sperrforderungen , Guthaben auf Sonderkonten , Zin⸗
ſen und Erträgniſſe , ſoweit ſie Deviſenländern ſchon vor

dem 11. März 1938 im alten Reichsgebiet zuſtanden , allge⸗
mein freigibt . Die entſprechende Gegenverfügung an die

Deviſenſtellen im Altreich iſt bereits durch Runderlaß
Nr . 40/38 D. St . ſeitens des Reichs⸗ und Preußiſchen
Wirtſchaftsminiſters ergangen . Die öſterreichiſchen Gläu⸗

biger können daher über dieſe Werte zugunſten von In⸗
ländern frei verfügen , ohne daß hierzu eine Bewilligung
gemäß § 5 der Deviſen verordnung für das Land Oeſter⸗
reich einzuholen wäre .

„ Natisnale Auswertung der öſterreichiſchen Bergſchätze .
Eine den deutſchen Geſamtintereſſen am beſten entſpre⸗
chende Auswertung der Bergſchätze des Landes Oeſterreich
wird nunmehr auch formell dadurch ſichergeſtellt , daß eine
beſondere Bergrechtsverordnung für das Land Oeſterreich
durch den Reichswirtſchafts⸗ und den Reichsinnenminiſter
erlaſſen wurde . Dieſes beſtümmt , daß im Lande Oeſter⸗
reich die reichsgeſetzlichen Vorſchriften über die Durch⸗
forſchung nach nutzbaren Lagerſtötten , die Erſchließung
von Bodenſchätzen , die Ueberleitung des Bergweſens auf
das Reich und die Zulegung von Bergwerksfeldern ſinn⸗
gemäß anzuwenden ſind .

* Niedberläudiſche Ba
weiſt gegenüber der Vorr

rungen auf . Inlands :
leihungen mit 330,13 5
Goldbeſtand blieb mit 1480,76
Auch der Notenumlauf weiſt mi
keine weſentliche Veränderung
Staates erſcheinen m
mit 798,36 ( 798,59 )
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Hinweis
8 Barocke Muſik im Ritterſaal

In dem am Dienstag ſtattfindenden Konzert der Seed
Hochſchule für Muſik und Theater im Ritterſaal des Mann
heimer Schloſſes werden ſelten gehörte Werke barocker
Muſik und Soloſtücke für Cembalo zu hören ſein. Jun
Vortrag gelangen außer dem Konzert Es⸗Dur für Cem
balo und Orcheſter von Joh . Chr . Bach Werke von

Henn

Purcell , Jean Phil . Rameau , Joh . Roſenmüller , 6
Händel und die Kaffee⸗Kantate von Joh . Seb . 3

ſzeniſcher Aufführung . Muſikaliſche Leitung : Di
Ehlodwig Rasberger ; Soliſtin : Eto Harich⸗Schneides ,
Berlin ( Cembalo ) , Spielleitung und Einrichtung der
Kaffee⸗Kantate : Hons Scherer ; Dekoration : Hans Bekker,
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